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Die spanischen Afrika -Fragen .
: : Karlsruhe , 27 . Nov. Die Welt , so weit sie dem Friedensideale

in einer oder anderer Form anhängt , atmet auf , als der sommerliche
Alb des deutsch -französischen Marokkostreits endlich an der Wende des
Winters durch einen erlösenden Spruch von ihrer Brust genommen
wurde, durch die paar geheimnisvollen Buchstaben, mit denen die
Herren von Kiderlen und Cambon das K und C ihrer Signaturen zur
vollen Namensunterschrift ergänzten . Doch ein neues Unheil steigt
aus dem Schoße des Siegs hervor : die Regelung der spanischen Ma¬
rokkofrage.

Spanien hat bekanntlich im Zum die beiden wichtigen Plätze
Larache und Alkazar besetzt und erhebt auch auf Arzile und das alle
anderen drei Punkte an Bedeutung übertreffende Tetuan seinen An¬
spruch . Frankreich warf ihm anfänglich einen Vertrauensbruch vor ,als Spanien , früheren Abmachungen, zuwider , die Besetzung vollzogen
habe , ohne sich mit der Vertragsmacht vorher ins Einvernehmen zu
setzen. DieserStreitpunkt hat sich dadurcherledigt , daßer nachgewiesener¬
maßen aus der Unordnung in der Pariser Registratur hervorgegangen
ist, welche die wichtige „Anzeige" verlegt hatte . Materiell aber stützt
Spanien seinen Anspruch auf seinen im Jahre 1904 mit Franrkeich ge¬
schlossenen Geheimvertrag , der ihm sogar ein noch umfänglicheres Ge¬
biet zugesprochen hatte . Da die Madrider Regierung es versäumt
hatte, eine gleichzeitige Verhandlung ihrer Forderungen mit den
Deutschen durchzusetzen , so ist sie jetzt , nach Deutschlands und Frank¬
reichs Einigung , in eine schwierige Lage geraten . Einigen Trost und
Hoffnung, aus dieser Vereinzelung wieder herauszukommen , könnte
mn allerdings es gewähren , wenn es sich bestätigen sollte, daß Eng¬land, schon aus eigenem Interesse , sich seiner Sache nachdrücklich an¬
nehmen will . Darüber möchte denn allerdings die englisch -franzö¬
sische Entente eine nicht gar unerhebliche Erschütterung erfahren . Bei
einer solchen Entwicklung wäre Deutschland dpi Dritte , der allemal
beim Streit der beiden anderen der einzig Frohe sein darf . Unmittel¬
bar berührt uns der Streit der beiden oder der drei nicht.

Etwas anderes ist es, wenn dieselbe französische Quelle , welche
von dem schon eingetroffenen englischen Proteste gegen Benachteili¬
gungen Spaniens zu berichten weiß, auch von einem englischen Rat
gegen mögliche deutsch-französische Verkaufsverhandlungen über
Spanisch-Guinea und Fernando Po meldet . Eine solche Möglichkeit
erscheiiit ja greifbar nahegerückt durch die jüngste Südkameruner
Srenzregulierung , welche das spanische Guinea an der Eorisco -Ba
auf einmal aus einer französischen in eine deutsche Exklave ver¬wandelt hat . Die kommentierenden Begleitbriefe zu dem Abkom¬
men, welche nachträglich veröffentlicht sind , haben die Aktualität der
Frage noch verschärft. Schon diese Briefe haben in England Anstoß
erregt , weil das dortige Kabinett über ihren Inhalt nicht rechtzeitig
verständigt fei . In der Sache aber soll England — eben nach jener
stanzösischen Quelle — bereits seinen entschiedenen Widerspruch gegen
jeden derartigen Verkauf angemeldet haben . Es stützt diesen Ein¬
spruch auf englisch - französifch -spanische Abmachungen von 1907 , welchedie ganzen mittelländischen und atlantischen Küsten Afrikas , soweit sieunter Kontrolle der Mächte stehen , unter eine gegenseitige Bürgschaft
gegen Abtretung an Dritte gestellt haben . Das wäre also ein nenesVeto gegen Erweiterungen des deutschen Gebietes , das die vorhan¬dene Unbehaglichkeit gegen die englischen Einmischunoen gewaltig zusteigern geeignet ist. Andererseits steht die Sache so , daß Spanien —
und auch wohl England — eher geneigt sein werden , ihren Wider¬
stand gegen einen deutschen Erwerb Guineas (und Fernando Pos )sollen zu lassen, wenn die spanischen Ansprüche auf Nord -Marokko
gegen Frankreichs Willen durchgesetzt werden .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
X Heidelberg, 26 . Nov. Die wissenschaftliche Oberleitung des In¬stituts für experimentelle Krebsforschung in Heidelberg wurde dem

Geheimen Rat Professor Dr . Bincenz Czerny, Exzellenz (früher Direk¬
tor der Heidelberger chirurgischen Klinik ) auf die Dauer von weiteren
drei Jahren , d. i. bis zum 1. Oktober 1914 übertragen .

Professor Ludwig Pietsch f .
i= Berlin , 27. Nov. (Tel .) Professor LudwigPietsch

ist heute früh nach kurzer Krankheit im fast vollendeten 87 . Le¬
bensjahr gestorben .

* Ludwig Pietsch durste im geistigen Leben Berlins als eine
der populärsten Persönlichkeiten gelten . Er war geboren in Danzig
um ersten Weihnachtstag 1824 und kam früh nach Berlin , wo er sich
uuf der Akademie und bei Porträtmaler Otto als Maler ausbildete ,über dann Zeichner für illustrierte Bücher und Blätter wurde . Seit
1858 schrieb er für die inzwischen eingegangene Spener '

sche Zeitungdie Kunstberichte, um dann 1864 dem Mitarbeiterstab der „Boss . Ztg .
"

beizutreten. Hier wurde er der beliebteste Plauderer Berlins auf
ullen Gebieten der Kunst, des öffentlichen Geschmacks, der Gesellschaft,
on seiner Kritik war er im allgemeinen von wohlwollender Haltung ,immer mehr geneigt , anzuspornen, als zu verurteilen . Seine Reise¬
schilderungen waren von lebhaftester Anschaulichkeit, und die mit I -. P .
Lezeichnete Beschreibung der jährlichen Festlichkeiten des Hofes und
des Vereins Berliner Presse galt den Berliner in ihrem Eingehen
uuf die einzelnen Persönlichkeiten und namentlich auf die Toiletten
der Damen als ein Leckerbissen für sich.

Die „Voss. Ztg ." entsandte den charmanten Causeur , der zugleich
Ein so guter Beobachter und genauer und scharfsinniger Darsteller der
bedeutsamen Ereignisse des werdenden Berlins war , bald auch zu den
internationalen Beranstaltungen des Friedens wie des Ktteges . 1867
Sing Pietsch für die „Voss. Ztg .

" und die „Schles. Ztg .
" als Bericht¬

erstatter über die Weltausstellung nach Paris , wohnte 1869 der Er¬
öffnung des Suezkanales bei und war 1870/71 im Hauptquartier des
Kronprinzen von Preußen als Kriegsberichterstatter und Zeichner
für das erwähnte Berliner und Breslauer Blatt . 1876 treffen wir
ihn bei den offiziellen Ausgrabungen zu Olympia , 1877 mtt der deut -

Arrs der Residenz."
Karlsruhe , 27 . November .

OC Maritime Eindrücke in Italien lautete das Thema , über wel¬
ches am Samstag Hauptmann a . D . von Graeoenitz aus Freiburg
im großen Rathaussaal zum Besten des Pensionsfonds der Schwestern
des Badischen Frauenvereins einen Lichtbildervortrag hielt . Redner ,der längere Zeit in Italien zugebracht, zeigte sich im Verlauf des
Abends als ein vorzüglicher Kenner des Landes , seiner Leute und
Kultur . In angenehmem Plauderton führte Hauptmann v . Graeoenitz
in seinem Bortrag die Zuhörer von Genua, der Küste entlang nach
Spezia , Pisa , Neapel , Sizilien , Tarent , Brindisi , um schließlich feine
Reise in Venedig zu beendigen. Einleitend machte der Vortragende
zunächst einige allgemeine Angaben über die Küstenbeschaffung der
Halbinsel . Am ungünstigsten gestaltet ist die Ostküste , die in eine
nördliche Schwemmtandküsteund eine südliche Längsküste zerfällt . Be¬
deutend reicher gegliedert ist die Westtüste . Die gesanrmte Küstenlänge
des Königreiches einschließlich der kleineren Inseln beträgt 6785 Kio -
meter . In Genua nahm die Reise ihren Anfang , welche uns in die
bedeutendsten maritimen Städte des Königreiches fühtte . Dieser be¬
deutendste Handelshafens Italiens wird nach den Ausführungen des
Redners von dem Tripolisfeldzug schwer getroffen . Deutschland steht
mit der Zahl seiner einlaufenden Schisse nach England an zweiter
Stelle . Genua ist das Zentrum für den Ankauf alter Dampfer . Die
Stadt selbst bietet eine Reihe von intereffanten Sehenswürdigkeiten ,u . a . das Columbusdenkmal, der stimmungsvolle Friedhof . Von
Genua ging die Fahtt weiter nach Spezia , dem Hauptkriegshafen des
Landes . Eine Reihe von Flottenbildern mit einem kurzen Ueberblick
über die Entwicklung der italienischen Flotte bis auf die heutige Zett
brachten den Anwesenden Einzelheiten , die namentlich jetzt, zur Zeit
des italienisch-türkischen Krieges , viel Interesse fanden . In Pisa
sahen wir den wunderbaren , im italienisch-gotischen Stil erbauten
Dom . Von Neapel lernten wir im Lichtbild das charakteristtsche
Strvßenleben kennen und man atmete erleichtert auf , als man die
Stadt wieder verließ , um der neapolitanischen Jnselwett (Jschia ,
Capri usw .) einen Besuch abzustatten . Ein Abstecher fühtte nach
Salerno und Amalsi , von wo aus die Rückkehr nach Neapel erfolgte .
Bon dort aus traten wir mit dem Dampfer die Fahrt nach Sizilien
an , erfreuten uns an den landschaftlichenSchönheiten des Landes und
folgten dem Redner weiter nach dem Hafen von Tarent und Brindisi »der italienischen Torpedostation , zur Beherrschung des Adriatischen
Meeres . Von Brindisi aus ging es mit der Bahn nach Venedig zu,
nachdem man vorher noch mit Manfredonia , San Angela und Ravenna
bekannt geworden war . Die prächtigen Lichtbilder , welche den Vor¬
trag trefflich illusttierten , gaben den Anwesenden so recht einen Ein¬
blick in die Herrlichkeiten dieses Landes , das zu besuchen von jeher
unser sehnlichstes Bestreben ist.

Y. Vortrag . Dienstag , den 28. November, abends 8% Uhr , spricht
Missionar Eäde im Missionssaal , Kaiserstraße 168 , über das Thema :
„Die Vorboten - es Endes - er jetzigen Weltordnung !" (Näheres im
Inseratenteil .)

Aus dem Karlsruher Konzertlebe«.
W,K . Karlsruhe , 27. Nov. Die Hofmusikalienhandlung Hugo

Kuntz Rachs . Inh . Kurt Neufeldt hat in diesem Jahre eine Neu¬
einrichtung getroffen, indem sie vier Konzerte veranstaltet , für welche
sie Künstler ersten Ranges gewonnen hat . Das erste dieser Konzerte
ging am Samstag von statten . Es war ein vielversprechender Anfang ,denn der Besuch ließ nur wenig zu wünschen übttg . Den starten An¬
ziehungspunkt bildete „Das Böhmische Streichquartett — bestehend
aus den Herren Karl Hoffmann, Joseph Suk , Georg Herold und Pros .
Hans Wihan —, das uns zur großen Freude der Karlsruher Musik¬
freunde wieder einmal einen Besuch abstattete . Gehören „die
Böhmen "

, wie man sie schlechthin nennt , doch zu den besten Streich¬
quartetten , die zurzeit existieren. Auch am Samstag bereiteten sie
uns wieder einen ganz auserlesenen Kunstgenuß . Mit Haydns

schen Gesandtschaft in Marokko, 1878 und 1889 wieder auf der Pari¬
ser Weltausstellung , 1896/91 als Berichterstatter bei den Sommer¬
fahrten Kaiser Wilhelms II . nach Rußland , Italien , England . Athen
und Konstantinopel . Und wie er noch bis vor nicht langer Zeit mit
seinem L . P . in der „Voss. Ztg " vertreten war , so führte seine Reise¬
lust auch noch den Achtziger , der sich das Jünglingsherz des Künstlers
bis zuletzt bewahrte , nach Rußland , in die Balkanländer rc.

Ludwig Pietsch, dem der Kaiser zum 70. Geburtstag den Pro -
feffortitel verliehen hatte , veröffentlichte eine Reihe von Schriften
aus dem Gebiete der Kunst und aus seinen Reiseerlebnissen . 1886 er¬
schien sein zweibändiges Werk „Aus Welt und Kunst" , 1870 seine
„Orientfahrten "

, 1871 „Von Berlin bis Paris "
, 1878 „Marokko"

, 1879
„Wallfahrt nach Olympia "

, 1889 „Die Klause"
, 1891 „Geschichte des

Vereins Berliner Künstler"
, 1892 „Wie ich Schriftsteller gewordenbin " (2 Bände ) , 1896 „Erinnerungen aus den Sechziger Jahren ",dann die Künstlermonographien „L. Knaus " und I . Herkomer"

, 1903
„Aus der Heimat und Fremde" und gelegentlich seines 80 . Geburts¬
tages , 1904 „Aus jungen und alten Tagen".

So hat der immer Rüstige, Schaffens- und Dafeinsfrohe bis in
das höchste Greisenalter hinein auf seine Weise der Kunst und dem
Leben gedient , vielen ein Freudenbringer und gar manchen ein gernwillkommen geheißener Führer und Freund und ein weiser Lebens -
künstler dazu. Das Hinscheiden des „alten Pietsch" wird darum in
der Berliner Welt der Kunst, Literatur und Wissenschaft und weit
über diese Kreise hinaus aufrichtig betrauert werden .

Dr. Max Jaeuicke -st.
Hannover , 27. Nov . (Tel:) In der Nacht vom Samstag

zum Sonntag ist Hierselbst der Vorsitzende des Vereins deutscher
Zeitungsverleger und Herausgeber des „Hannoverschen Kurier " ,Dr . MaxJiinicke gestorben . Ein schweres Gallenstein¬
leiden , das im vergangenen Jahre eine lebensgefährliche Opera¬tion notwendig machte , hatte sich mit großen Schmerzen wieder
eingestellt und dieser Anfall ist als Grund für sein plötzliches
Hinscheidrn aus dem Leben anzusehen .

* In Dr . Max Jaenicke verliert das deutsche Zeitungs¬
wesen , dem er in dem Perein deutscher Zeitungsverleger

Streichquartett C-Dur , Op . 76, Nr . 3, dem sogenannten Kaiserquartett ,
leiteten sie den Abend ein . Das war Musik , die göttliche Kunst . Es
war einzigartig schön, wie die Künstler das Adagio des zweiten Satzes
mit seinen Variationen über die österreichische Nationalhymne „Gott
erhalte Franz den Kaiser" spielten . In dem folgenden E -Moll -
Streichquartett „Aus meinem Leben" von Smetana , dem Komponisten
der bekannten Oper „Die verkaufte Braut "

, konnten die Böhmen dann
ihre ganze temperamentvolle Eigenart entfalten . Mit welcher Leiden¬
schaft trugen sie das Allegro vor, in welchen feinen Gegensatz dazu
stellten sie die Innigkeit und Zartheit des Largo , und mit welcher
Lebendigkeit gingen sie zum Vivace über. Und dann folgte das
D-Moll -Streichquartett von Schubert. Die ganze Schubertfche Poesie
wehte einem hier entgegen. Der Beifall wollte sich denn auch garnicht
legen , als die Künstler das Podium verließen ; immer und immer
wieder wurden sie hervorgerufen .

Kirchenkonzerte .
— Karlsruhe , 27. Nov . Die am gestrigen Buß - und Bettag nach¬

mittag dicht besetzte Stadtkirche gab beredtes Zeugnis von der gro¬
ßen Beliebtheit , deren sich die Konzerte des Vereins für evangelische
Kirchenmusik zu erfreuen haben . Der Verein , welchem von jeher der
Ruf künstlerischer Leistungen vorausgeht , hat auch bei seiner gestrigen
Aufführung gezeigt, daß er feinen hohen Aufgaben vollauf gewachsen
ist. Schon in der Aufstellung des Programms traf der Verein eine
glückliche Auswahl klassischer, wie auch moderner Stücke. Von den
Solisten sei in erster Reihe die Konzertfängerin » Frau Käthe Fischer
aus Düsseldorf, genannt . Der ihr vorausgegangene gute Ruf hat sich
bestätigt . In ihren Liedern, Rezitattv und Attofo aus Paulus ,^ lnd
zog mit einer Schar"

, dem Gebet von Ferd . Hiller und der Hymne
„Herr , laß uns kämpfen , laß uns siegen" von Henfchel , machte sich ihre
in allen Lagen gut ausgeglichene Mezzofopransttmme verbunden mit
einen schönen Aussprache hervorragend geltend. Wir würden es begrü¬
ßen, diese Dam« noch öfters hier inKonzerten zu hören . Die ihr würdig
zur Seite gestandene zweite Solistin des Abends, Fräulein Paula
Jmle , Diolinisttn , von hier , überraschte durch ihr tonreiches , durch¬
dachtes Spiel . Sie spielte „Sarabande " von Händel und Arie v -dur
von Scharwenka , die ihr Können im besten Lichte zeigten . Hervor¬
ragenden Anteil am Programm hatte der Organist , Herr Karl Rin -
derknecht, der sich schon mit dem schwiettgen P -moll Präludium von
I . S . Bach besonders hervortat . Auch die beiden Choralvorspiele von
Reger und Forchhammer gelangten tadellos zur Wiedergabe . In der
Begleitung der Solisten wußte er sich diesen vortrefflich anzupaffen .
Der Chor , welcher seit seinem Frühjahrskonzett an Mitgliedern .
Damen und Herren , stark zugenommen hat , bot durchweg einwand¬
freie Leistungen . Schon die erste Nummer : Gebete von Gluck „Leih '
aus Deines Himmels Höhen" wurden in fttmmlicher Reinheit un-
wirkungsvoller Abtönung vorgetragen . Ganz ausgezeichnet waren die
beiden dreistimmigen Frauenchöre a capella von Fr . Schubert , bei
welchen das glänzende Stimmatettal der Damen besonders schön zur
Geltung kam. Bon den gemischten & « xella -Chören ist namentlich
Vas Büßlied von Röber „An Dir allein" und von Rinck das Gebet
„Unser Vater " in den Vordergrund getreten . Hier machte sich die
ganze Kraft und Fülle des Chors in wirkungsvoller Weife bemerkbar .
Einen würdigen Abschluß bildete das Dantlied , „Kann ich's
ermessen" von Jadasfohn . Das Konzert, dem das Großher -
zogspaar bis zum Schluß cmwohnte , hinterließ bei allen Hörern einen
nachhalttgen Eindruck, fo daß der verdienstvolle Chorleiter , Herrn
Musikdirektor Max Thiede, mit großer Beftiedigung auf den guten
Verlauf desselben zurückblicken darf.

— Karlrsuhe , 27 . Nov. Ein zweites Kirchenkonzert fand abends
um 8 Uhr in der Chriftuskirche statt. Es wurde veranstaltet von dem
Chor der Chriftuskirche unter Mitwirkung von Fräulein Elise Eisen¬
grein (Sopran ) , Fräulein List Pfeifer (Alt ) , Herrn E . Ilg (Baß )
und Herrn Th . Barner (Orgel ) . Nachdem der Chor, der über gutaus -
geglichenes Stimmenmaterial verfügt, das Konzert mit H. Lützels

einen umfassenden, achtunggebietenden Zusammenschluß schuf,
eine große organisatorische Kraft , von starkem Persönllchkeits -
wert . Dr . Max Jaenicke stand erst im 43. Lebensjahr . Er
war Mitglied des preußischen Abgeordnetenhaus» , wo er der
nationalliberalen Fraktion angehörte und trat publizistisch
auf den verschiedensten Gebieten hervor. Wegen seiner
Freundschaft mit Maximilian Harden, für den er auf das
entschiedenste eintrat , wurde er s. Zt . genötigt, als Reserve¬
offizier seinen Abschied zu nehmen, ein Vorgang , der be¬
rechtigtes Aufsehen erregte und der umsonst von oben herab
wieder beizulegen versucht wurde. In Jaenicke starb jetzt ein .
Politiker von entschieden nationaler Gesinnung, ein deutscher
Verleger von großzügiger Anschauung der Aufgaben , Bedeu¬
tung und Pflicht der Presse .

Sporl -Nachrichlen.
— Mainz , 27 . Nov . Das 8 Tage -Radrennen ging gestern

Nacht 1 Uhr zu Ende . Im ganzen wurden in 80 Stunden 2524/4
Kilometer gefahren . Als Sieger gingen hervor : Erstes Paar
Ludwig -Rosellen , zweites Paar Zech-Echttthof sechs Runden
zurück, drittes Paar Esser-Krast 8 Runden zurück, viertes Paar
Barth -Widde 17 Runden zurück .

Bom Wintersport.
a . Todtnau , 26 . Nov. Gestern abend hielt der hiesige SkiNub seine

Generalversammlung im Gasthaus „zum Ochsen" ab. Dieselbe wurde
mit einer Begrüßung der zahlreich erschienenen Mitglieder und Sports¬freunde durch den Borstand, Herrn Karl Thoma IIL , Fabrikant , er¬
öffnet . Der erste Punkt Rechenschaftsbekanntgabe beftiedigte all¬
gemein . Die seitherigen Vorstände wurden wiedergewählt . Anläß¬
lich des 2vjährigen Jubiläums des hiesigen Stiklubs ist vorausfichtlichauf 14. Januar ein großes Renne» am hiestgen Platze in Aussicht ge¬nommen . Dem Rennen soll ein mehrtägiger Stikurs oorausgehen . AmVorabend der Rennen wird im Gasthaus „zum Ochsen" eine kleine
Vorfeier stattfinden . Nach dem Rennen ist ebenfalls eine Unterhal¬tung . Der Abschluß besteht in einem » chll.
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„Barmherzig und gnädig ist der Herr " eingeleitet hatte , fang Fräu¬lein Eisengrein mit ihrer schönen, klaren Stimme eine Arie aus
„Paulus " von Mendelssohn , während Fräulein Pfeifer die Zuhörer
mit dem warmen und gefühlvollen Vortrag einer Arie aus „Elias "
von Mendelssohn erfreute . Viel Lob verdient die stimmungsvolle Wie¬
dergabe eines Konzerts für Orgel , drei Hörner und Streichorchester
von Rheinberger , während Händels Komposition des 100 . Psalm für
Duett , Terzett und Thor mit Orchester den weihevollen Abend be¬
schloh und einen nachhaltigen Eindruck hinterlieh . Die musikalische
Leitung lag bei Herrn H. Vogel , der sich seiner Aufgabe mit Geschick
entledigte und mit sicherer Hand den Taktstock führte .

ganze Plan ging von dem inzwischen verhafteten Postillon Wendt krerte Fiktion , die man sich doch hätte kvaren können -aus Punkt 8H Uhr abends stand Caoello . dessen Festnahme wir damit sagen , daß. sobald das Abkomme ^ nicht ratikittert ^ J1meldeten , mit der Zange an der Ecke der Leipziger - und Kurstrahe . Rechtszustand vom 1 Fuli Nock bettebt
* ' tft. be»“ “ ** W S °nd«m- Offiziös wird zu der Heimberufung noch gemeldet :

Uom badischen Landtag.
-- - Karlsruhe, 27 . Rov. Nach Beendigung des gestern im Hotel

Grosse abgehaltenen Adelsgenossenschaftstags begaben sich die wahl¬
berechtigten Erundherren aus dem Wahlkreis unterhalb der Murg
in den Sitzungssaal der Ersten Kammer zur Besprechung der auf2. Dezember anberaumten Ersatzwahl zur Ersten Kammer für den nach
< 6 jähriger parlamentarischer Tätigkeit zurückgetretenen Frhr . August
v . Göler . Man einigte sich , lt . „St . P .

"
, auf die Wahl des Forst¬

assessors Albrecht Frhrn . Göler von Ravensburg , zurzeit in Baden .
Fchr . v . Göler steht erst im 33 . Lebensjahr und hat im Jahr 1902 seine
forstliche Staatsprüfung abgelegt . Gr ist jetzt an der Reihe , demnächstal» Forstamtmann seine erste etatmäßige Anstellung zu finden . Wie
sein Vorgänger in der Ersten Kammer gehört auch er der konservativenPartei an.

X Karlrsuhe, 27 . Nov . Die Tagesordnung für die erste Sitzung
oer Erste« Kammer am Mittwoch, den 29 . November, vormittag!
10 Uhr , lautet : 1. Bekanntgabe der Einläufe , 2 . Wahlprüfungen ,*. Wahl der Sekretäre , 4. Mitteilung der eingekommenen Petitionen ,«nd S. Wahl der ständigen Kommissionen .

Uon drr Kuftschiffahrl .
= > Petersburg . 27. Nov . (Tel .) Bei Plozk in Polen lan¬

det« der deutsche Militärballon »Eontinental " mit drei Herren ,die Reserveoffiziere sein sollen . Di « Luftschiffer wurden drei
Tage lang in Haft gehalten , später aber auf Befehl des War¬
schauer Militärstabes wieder freigelassen . Sie reisten sofort
nach Deutschland zurück.

>— Moftaganem (Algier ) , 27 . Nog . Der Flieger Servies
stürzte bei einem Flug mit seinem Eindecker ins Meer . Er
konnte sich rechtzeitig von seinem Sitz losmachen und sich durch
Schwimmen retten .

Dt- Heimkehr des Luftschiffes „ Schwaben".
* „Was lange währt wird endlich gut "

, dieses Sprich¬
wort kann man auch auf die Heimfahrt des Luftschiffes
„Schwaben " anwenden , das infolge des starken Nebels und
der ungünstigen Windverhältnisse nahezu acht Tage in Gotha
feftgehalten wurde , und heute das prächtige Flugwetter be¬
nutzte, um auf dem kürzesten Weg dem sicheren Luftschiffhafen
in Ooe zuzustreben . Es war am 13 . Oktober , als die
„Schwaben " nach erfolgreicher Tätigkeit in Baden -Oos die
Fernfahrt nach Düsseldorf antrat . Nach kurzem Aufenthalt
dortselbst, flog der Luftkreuzer auf dem Umweg über Bremen
und Hamburg nach Berlin — eine ll stündige Fahrt , die
gleichzeitig mit der 2V stündigen Dauerfahrt des Militärlust¬
schiffes „L. Z . 9" seiner Zeit viel Anerkennung fand . In
Johannisthal hatte die „Schwaben " mehrmals hohe Gäste
an Bord . So trug der Luftkreuzer den Kronprinzen , Prinz
Eitel mit Gemahlin und nicht zuletzt den Reichskanzler über
di« Reichshauptstadt . Wie überall so fand die „Schwaben "
auch in Berlin mit ihren ausgezeichnet gelungenen Passa¬
gierfahrten lebhafte Anerkennung . Am 22. November , nach
über vierwöchentlichem Aufenthalt , verließ das Luftschiff
Johannisthal , um über Bitterfeld , Leipzig , Gotha und
Frankfurt a. M . die Heimfahrt nach Baden -Oos anzutreten
Regen und teilweise Schneefall beschwerten die Hülle derart ,
daß in Gotha eine unbeabsichtigte Zwischenlandung ausge -
führt werden mutzte.

Nunmehr ist das Luftschiff „Schwaben " wieder glücklich
in sein altes Quartier zurückgekehrt , um dort zu überwintern .
Die Einwohner der Residenz wurden kurz nach 3 Uhr durch
da» plötzliche Erscheinen des Luftkreuzers überrascht, der
ruhig und sicher seine Bahnen dahinzog und überall freudig be¬
grüßt wurde . Leber der Schlotzwache wurde von Kapitän
Hacker eine Luftpost ausgeworfen , die einen Ansichtskarten !
S,utz an die »Badische Presse" enthielt . Die Karte trägt auf
der Vorderseite eine stimmungsvolle Ansicht von Manzell mit
einem Zeppelinlnftschiff über dem See . „An Bord des Luft¬
schiffe » „Schwaben "

, Fahrt von Gotha nach Oos -Baden . Luft :
schiff zur Zeit über Karlsruhe . Alles wohl . Herzlich« Grütze
«« Me . 8 . Hacker ."

Das Luftschiff traf nachmittags 3 Uhr 40 Min . über Baden
Baden ein , führte eine grotze Schleifenfahrt aus und nahm den
Kurs nach Oos , wo es um 4 Uhr 20 Min . glatt landet «. Ueber
den Verlauf der Fahrt liegen im Einzelnen folgende Tele¬
gramme vor :

0 , Gotha , 27. Rov . Das Luftschiff »Schwaben" ist heute
vormittag 9.18 Uhr zur Fahrt «ach Baden -Oos aufgestiegen und
hat um % 10 Uhr Eisenach, 10 .20 Uhr Hersfeld und 10 .60 Uhr
Fulda passiert.

^ Darmstadt , 27 . Nov . Die „Schwaben " passierte Darm¬
stadt heute mittag 1 Uhr 10 Min .

X Heidelberg , 27. Nov. Die »Schwaben" passierte um 2 Uhr
5 Min . die N «ckarli« ie , ein Kilometer westlich von Heidelberg

Ü Schwetzingen , 27 . Nov . Die »Schwaben " passierte 2 .10
Uhr unsere Stadt .

Karlsruhe , 27 . Nov . Die „Schwaben " hat um 3 Uhr
10 Min . die Residenz in der Richtung Bade « -Oos überflogen .

^ Baden -Oos , 27. Nov . Die »Schwaben " ist gegen 4 Uhr
hier eingetroffen und nach längerem Manövrieren um 4.20 Uhr
glatt selandet . Um 4.40 Uhr war das Luftschiff wohlbehalten
in der Halle georgen .

Vermischtes.
,bd Berlin , 27 . Nov . (Tel .) Die für nächsten Donnerstag

angekündigte A«»fperr«ng von 90—70 Prozent der Metall
arieüer in Erotz-Berlin wird sich nicht mehr ab«»enden lassen
Die Parteien stehen einander schroff gegenüber und keine if ;
zur Friedens -Vermittelung geneigt . Sowohl im Lager der
Arbeitgeber wie Arbeitnehmer werden Borbereitungen zu
einem längeren Kampf getroffen .

c= Köln , 27. Nov . (Tel .) Im Hafen wurde eine Leiche ge
landet , die zahlreiche Messerstiche aufwies . Es handelt sich um
einen Einwohner aus dem Orte Wesseling , der in Köln be
fchästigt war und wahrscheinlich auf dem Heimweg überfallen ,
beraubt , getötet und in den Rhein geworfen wurde .

Zum Berliner Postdiebftahl .
- - Berlin , 27. Rov . (Tel .) Der grotze Poftraub , über den wir

mehrfach berichteten , ist jetzt in allen Einzelheiten aufgeklärt . Der

Einige Minuten später kam Wendt mit dem Wagen ,
drehe« war der Wagen geöffnet .

Die Poftbehörde ist noch damit beschäftigt , die genaue Summe
der gestohlenen Werte festzustellen. Der Schade « , den die Post sowiedie Absender und Empfänger der Wertbriefe durch den Streich er¬
leiden , dürste nicht sehr erheblich sein , obgleich Eavello nach der bis¬
herigen Schätzung für mehrere hunderttausend Mark Werte vernichtet
>at. Aus den noch in seiner Wohnung im Ofen gefundenen Restenwird nach einem besonderen Bersahren ein Teil der Schriftstücke wie¬

der rekonstruiert werden , damit sie erkennbar werden , um durch neue
ersetzt zu werden . Die vernichteten zahlreichen Wechsel müssen, nach¬
dem ihre Vernichtung seftgestellt und amtlich publiziert , nochmals
ausgestellt werden .

Es ist seitens der Postbehörde beabsichtigt , 4000 Mark Belohnungür die Ergreifung der beiden Posträuber und die Wiederherbei -
chaffung des gestohlenen Gutes zu verteilen . 1000 Mark soll der

Schutzmann Linders erhalten , der den Hauptdleb Eavello noch in der
Nacht sestnehmen konnte . Die übrigen 3000 Mark verteilen sich aufdie anderen Personen , die an der Aufklärung mitgewirkt haben .

Vom Wetter«
Kiew , 27. Nov . (Tel .) Auf der Nordweststrecke der

Südwestbahn herrscht ein heftiger Schneesturm ; zwei Stationen
wurden eingeschneit .

hd Paris , 27 . Nov . (Tel .) In der letzten Nacht sind starke
Echneefälle über Pari » und Umgegend niedergegangen .

bä Innsbruck . 27 . Nov . (Tel .) Infolge heftiger Regen¬
güsse in den letzten Tagen trat in Balsungana Hochwasser
ein . Der Markt Persen und Umgebung sind teilweise «ber-
chwemmt. Militär und Feuerwehr arbeitet Tag und Nacht.
Oberhalb Eossensah ging ein Felsabsturz nieder und ver-
chüttete die Brennerbahn . Der Verkehr ist heute wieder

unbehindert . Auch bei Elausen ging ein großer Felssturz
nieder.

UnalückskSlle .
hb Paris , 27 . Nov . (Tel .) Während der Taufe eines

Kindes in der Kirche von Eperney stürzte ein kupferner
Kronleuchter ins Kirchenschiff. Zwei Personen wurden dabei
chwer , zwei leichter verletzt.

bä Malta , 27 . Nov . (Tel .) Während eine Abteilung Sol¬
daten mit dem Versuch, eine Hängebrücke herzustellen , beschäftigt
war , gab diese nach und stürzte in sich zusammen , wobei zwei
Offiziere und 18 Soldaten , die sich auf der Brücke befanden , in
einen darunter liegenden Sumpf stürzten. Der größte Teil der
Verunglückten erlitt schwere Knochenbrüche und Quetschungen ,
während die anderen leichter verletzt wurden .

tut Melbourne , 27 . Nov . 300 Personen , meist Kinder , er¬
krankten unter Vergiftungserscheinungen nach dem Genuß von
Zischkonserven bei einem Picknick . 20 der Kinder schweben in
Lebensgefahr , 6 sind bereits gestorben.

f= Newyork , 27. Nov . Ein drahtloses Telegramm von dem
auf der Samana -Znfel festgekommenen Dampfer »Prinz Joa¬
chim" der Hamburg -Amerika -Linie . worüber wir berichteten ,
meldet : Neun Mann in drei Booten waren damit beschäftigt,
die über Bord geworfene Ladung wieder zu bergen ; sie griffen
gleichzeitig nach einer Büchse, die , ohne daß sie es cchnten,
Explosivstoffe enthielt . Während jeder die Büchse an sich zu
bringen suchte, erfolgte eine Explosion , die alle neu« Mann i«
Stücke ritz.

REerufung ist die unvermeidliche Konsequenz aus der » J
ftMbtgaitg uBet die Marokkofrage , wodurch Frankreich ^Protektorat über das Scherifenreich erhalten hat . Dieses mZ '
d° t »ttpfllchtet die Republik auch zum Schutze aller in MarÄlebenden Ausländer . **
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Dentschland und England .
- ^ 27 . Nov . In längeren Auslassungen über di.heute bevorstehende Parlamentsdebatte spricht »Daily Ehr ,nrcle " die Hoffnung aus , Sir Edward Greys Rede werde «dem Beginn eines neuen Kapitels der englisch-deutsche « &Ziehungen führen und erwartet , Sir Edward Erey werde bnZukunft mehr Aufmerksamkeit schenken als der Vergangenheitbritische Nation wünsche aufrichtige Beziehungenschen beiden Landern . Eine englisch-deutsche Berstiindi « wwürde Europa von dem Schrecken dauernder Besorgnis befr, ;«!die Rüstungslast erleichtern und die Handelsbeziehungen ffrd" n, und wäre gut für Deutschland und die Welt , denn nftmand beneide Deutschland um das soeben erworbene Kolonialgebiet .
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Die Unruhe« in China .
bä Petersburg . 27 . Nov . Die „Nowoje Wremja "

meldejaus Wutschang , daß die dortige Bevölkerung gegen die Deutsch«wegen Lieferung von Gewehren sehr aufgebracht sei. Den
gierungstruppen gelang es nur mit Mühe , dreigefenge, ,deutsche Offiziere vor dem Lynchen zu retten . Deideutsche Konsul in Hankau bat den deutschen Botschafter hPeking um Verstärkung drr Wachtposten für die Konzessionen.
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Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse".

) ( Mannheim , 27. Nov . (Privat .) Das Resultat der
Stadtratswahlen ist folgendes : Di « Sozialdemokraten haben
5 Sitze (4) , Rationalliberale 8 (9) , Reue Volkspartei 9 (13) .
Das Zentrum behauptet seine Sitze .

— ! Stratzburg i . Elf ., 27. Nov . Wie verlautet , ist als Tag
der Eröffnung des neuen Landtages der 6. Dezember in Aussicht
genommen . Die feierliche Eröffnung findet im Kaiserpalast
statt .

>01 . Berlin , 27 . Nov . (Privattel .) Wie verlautet , dürfte
der Reichshaushaltsetat für 1912 recht günstig abschlietzen.
Bekanntlich war 1909 eine Anleihe von 260 Millionen Mark
notwendig , um den Etat zu balanzieren , 1910 : 100 Millionen
Mark , dieses Mal noch weniger .

hd Bern , 27 . Nov . Ein Kompetenzkonflikt hat dazu ge¬
führt , daß drei Korps - und zwei Divisions -Generale ihre
Demission eingereicht haben , weil sie nicht die Verantwortung
übernehmen zu können glaubten , die ihr Amt erfordert , wenn
die Truppen -Konzentrationen nicht in ihre Hand gegeben sei.—. Rom , 27 . Nov . Der Papst hielt heute vormittag im Beisein
aller in Rom befindlichen Kardinale ein geheimes Konsistorium ab,
in dem er nach einer lateinischen Allocution die Ernennung drr 18
neuen Kardinale vornahm , deren Namen bereits gemeldet wurden .
Dann verlas der Sekretär der heiligen Kongregation die Liste der
durch Brevet ernannten neuen Bischöfe , worauf sich der Papst in seine
Gemächer zurückzog .

Der türkisch-italienische Krieg.
Die Haltung der Türkei .

Le. Berlin . 27. Nov . (Privattel . ) Drr türkische Geschafftträger übermittelte dem hiesigen auswärtigen Amt die bereit»angekündigte amtliche Note der türkischen Regierung , in welch«mitgeteilt wird , daß die Türkei nur unter Aufrechterhaltung d«vollen Souveränität in Tripolis zu Waffenstillstandsverhank .
lungen bereit ist.

M Konstantinopel . 27 . Nov . Im Tresor des Finanz-,Ministeriums wurde gestern ein Fehlbetrag von 3 Million «,entdeckt . Von dem Diebe fehlt jede Spur ,
I « Tripolitcknien .

Kd Konstantinopel , 27. Nov . Der Deputierte Ferhchdrahtet aus Tripolis an die Kammer , daß die Italiener
friedliche Bürger als Kriegsgefangene nach Italien sende ,und türkische Hospitäler und Verbandsplätze bombardieren .hd Konstantinopel , 27. Nov . Bei Homs fand ein mehr¬stündiges Gefecht statt , bei dem die Italiener 17 Tote hatte,und 3 Maschinengewehre verloren haben sollen . Das Kriege¬
ministerium teilt ein Telegramm Neschat Beys aus Tripolismit , wonach die Italiener das Militär -Hospital von Sokel-
Dfchuma zum zweiten Male beschossen .

Zur Blockade der Dardanellen .
ihd Konstantinopel . 27 . Nov . Die Pforte informiert»

durch ihre Botschafter die Mächte , daß sie gezwungen sei, i,den Dardanellen Minen zu legen , die Verantwortung hierfiiaber Italien zuschiebrn müsse .
i= Konstantinopel , 27. Nov . Wie berichtet , erbat

russisch« Schiffahrtsgesellsihast bei der hiesigen russischen Bot¬
schaft Weisungen , ob sie die Schiffahrt durch die Dardanellen
fortsetzen solle. Der Botschafter habe geantwortet , der Ber>
kehr könne wie bisher fortgesetzt werden .

Kd Rom , 27 . Nov . Die „Stampa " teilt mit , sie tijnm
nach Informationen aus sicherer Quelle auf das entschiedenst»
die Nachricht dementieren , daß auch nur eine teilweise
Blockierung der Dardanellen erfolgen werde .

* Wien . 27 . Nov . (Privattel .) Wie der „Frkf . Ztg/
von hier gemeldet wird , hat die russische Regierung Einsprni
gegen die Blockade der Dardanellen bei den Kabinetten alle:
neutralen Mächte erhoben . Die Auffassung der russisch «
Regierung wird von den hiesigen maßgebenden Stellen ge¬
teilt und allem Anschein nach ruch in Berlin anerkannt .. . i" . . . . . . —i
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Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie und Hydrop
vom 27. November 1911.

Der Luftdruck nimmt heute von einem über Nordosieuropa lagen
den Maximum , in dessen eKrn nahezu 789 mm gemessen worden stü
bis zu einem Depressionsgebiet ab , das Westfrankreich , den Kanal w»
Südengland bedeckt . Das Wetter ist in Deutschland bei anhaltend »
östlichen Winden noch immer und besonders im Westen zu Reg«
und Schneefällen geneigt ; mit Ausnahme des Rheingebietes , lag»
die Morgentemperaturen teils unter , teils etwas über dem Gefris
punkt. Da das Ortsbarometer steigt , so scheint sich die westliche
Pression zu entfernen ; es ist deshalb bewölktes , aber meist trockenck
und etwas kälteres Wetter zu erwarten .

Deutscher Reichstem.
— Berlin , 27 . Nov . Am Bundesratstisch : Staatssekretär Mer¬

muth , stellvertretender Staatssekretär Dr . Sols und Kontze.
Präsident Graf o. Schwerin - Loewitz eröffnet die Sitzung

um 2 Uhr 18 Minuten .
Auf der Tagesordnung steht die erste Lesung des Gesetzes be¬

treffend
Eise « bahnbanten . im ostafrikanischen Schutzgebiet .

Stellvertretender Staatssekretär Dr . Sols : Es handelt sich hier
um die Fortführung der ostafrikanischen Zentralbahn von Dar -es -
Salam bis an den Tanganikasee . Die Bahn , die jetzt ihren Abschluß
in Tabora gefunden hat . würde sich nicht in dem Matze rentieren ,
wenn sie nicht bis .an den genannten See fortgesetzt würde . Zu ganz
besonderer Freude gereicht es mir , daß diese erste, von mir überreichte
Vorlage auf die ureigenste Arbeit des Staatssekretärs von Lindeqmft
zurückzuführen ist. Ich bitte um Annahme der Vorlage .

Abg . Erzberger (Ztr .j : In Wirklichkeit handelt es stch hier
um einen Nachtragsetat . Wir beantragen lleberweisung der Vorlage
an die Budgetkommission . Die in der Vorlage geführten Gründe
stnd nicht stichhaltig . Was heißt es , wenn man , wie es in der Be¬
gründung heißt , 1,5 Millionen Mark sparen wird und dafür später
5,4 Millionen Mark ausgibt ?

Unser Töchlerchm Maria'
kam als 7-Monatskind auf die Welt und ging, anstatt voran»
immer mehr zurück, so daß es mit 3 Monatm nur 5$ Pfund
wog. Nachdem verschiedene andere Mittel nichts geholfen
hatten, nahmen wir unsere Zuflucht zu dem bekannten Kinder»
Stärkungsmittel Scotts Emulsion und können mit ruhigem
Gewissen jetzt behaupten, daß wir die Kräftigung unserer
Kleinen nur hierdurch erzielten . Denn Marieichen begann bald
zuzunehmm , erreichte innerhalb zweier Monate gerade daS
doppelte Gewicht , nämlich 11 Pfund, und heute, 16 Monate
alt , hat sie es schon auf 25 Pfmd gebracht. Die Zahnzeit
wurde vorzüglich überstcmden.

(Bei.) Frau Heinen , Neutz a.AH„ 7. Wat Uw .

-Scotts Emulsion
Zu den Marokkovertriigcn.

01. Berlin , 27 . Nov . (Privattel .) Das „ Berl . Tageblatt "
schreibt: Die Heimberufung des Kreuzers »Berlin " wird
überall als eine sonderbare Maßregel empfunden werden . Wenn
die Rückberufung aber damit begründet wird , daß in Agadir
keine Gefahr für die Deutschen mehr besteht , also der Zweck der
Hrnsendung des Kreuzers fortgefallen fei, so ist es eine brüs -

Jn der Ernährung nnd in dem Aufziehen vorzeitig auf die Well ge¬kommener Kinder muß besonders fürsorglich vorgegangmwerde» . Hier
rächt sich jeder Fehler und jede Versäumnis. Gerade solchen Kindchen
erweist- sich S c o t t s Lebertran -Emulsion, in den entsprechendenMeng«
regelmäßig genommen , als ein wahrer Segen. Me Entwicklung solider
Frühkinder wird durch Sc o tt s Emulsion oft so « fördert , daß sie »ach
einiger Zeit weder im blühenden Aussehen noch im kräftigen Körver -
und Knochenbau von anderen Kindern irgendwie zu unterscheiden find.

Scotts Emulsion toirb' Bimuurausschltehlichim grotzenkntauft , nab zw«

Scott * Bowne»
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. m, b. H.. Frankfurt _
Bestandteile: Feinster Medtzinal -Ledertra» 750,0, prima Glyzerin 50,0. nutet *

loSvtzorigsaurerKalk «Z , nnterphoSPhoriqsanre» Natron ' - - ' " "VboSpyorigsaurer Kalk 4,3, irnlerphoSvhorizsanre» Natron 1,0, »uw . Tragant 1,0»feinster arab . Gummi puw . 1.0, Wasser m,o , Alkohol 11,0. Hierzu aromatischeEmulsion mit Zimt -, Mandel- nnd Baultbertaöl je s Trodken.
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53 Abendblatt. Montan, Ti . November wu , ß n D i | pi e t s | i e« Terie 8
^ Amtliche Llachrichten.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich mit Höchster
„ Llietzung vom 16. November 1911 gnädigst bewogen gefunden , den

nn der evangelischen Kirchengemeinde Heiligkreuzsteinach aus den
vorhandenen und bezeichneten Bewerbern gewählten Pfarrver -

Mlter Heinrich Vogelmann in Heiligkreuzsteinach zum Pfarrer ba=
"

bst zu ernennen . _

Kadifche Chronik.
• Eggenstein (A . Karlsruhe ) , 25 . Rov . Der Bau einer elektri-

ggen Bahn 'von Karlsruhe -Rußheim beschäftigte unter anderem heute
Bürgerausschuß . So weit als immer möglich soll zur Führung
Bahn die Straße benutzt werden , nur da , wo dies unmöglich ist,

ufflfe die Gemeinde int Prinzip zur Stellung des Geländes sich ver¬
achten . Mit annähernd % Majorität stimmten die Mitglieder
^ Projekte zu . Aus der Mitte der Versammlung wurde die wirt -
iLastliche Bedeutung anerkannt ; aber auch gleichzeitig betont , daß
^urch die Verlegung der bestehenden Staatsbahn , die Bewohner der
Gemeinden schwer geschädigt werden , und daß sie zur Förderung des
xeuen Unternehmens auf einen ansehnlichen Staatszuschutz rechnen
müssen . Großes Erstaunen rief die Abstimmung einiger Mitglieder
hervor, die fast täglich zur Arbeit in die Residenz fahren . Sie stimm¬
tet mit „Rein " . Ls erweckt dies allgemein Befremden , wo doch ge-
lLde st« in erster Linie die Berufenen gewesen wären , die wirtschaft¬
liche Lage des Arbeiterstandes durch ein weiteres modernes Verkehrs¬
mittel zu heben und zu fördern .

£ Malsch (A. Ettlingen ) , 26 . Rov . Heute früh fand im Walde
Eschen Neu -Malsch und Durmersheim ein Rekoutre zwischen 2 Jagd -
hütern und 3 Wilderern statt . Es wurden mehrere Schüsse gewechselt .
Verwundet wurde ein Jagdhüter aus Durmersheim an der Hand .
Weiterem entzogen sich die Wilderer durch eilige Flucht . Unter den
vielen Wilderern , die in hiesiger Gegend ihr Unwesen treiben , konn¬
ten die Schuldigen bis jetzt nicht ermittelt werden .

E . Langenbrücken (A. Bruchsal) , 26 . Rov . Die aktiven Mitglie¬
der des hiesigen Cäcilienvereins veranstalteten heute nachmittag im
großen Saale des Gasthauses „zum Ochsen" unter Leitung ihres sach¬
kundigen Dirigenten , Herrn Hauptlehrer Baudendistel , ein wohlgelun -
genes Konzert. Das Programm bestand aus auserlesenen Chören , die
alle bestens zur Geltung kamen. In den Zwischenpausen des Konzerts
wurden zum Teil recht wertvolle Bilder und gemeinnützige Bücher,
200 Stück im Werte von 5V6—60Ü Mark , unter die Teilnehmer verlost.

- Mannheim , 27 . Rov . Der Direktor Wilhelm Levi der Kölner
Dampfschleppschiffahrts -Essellschast, welche auch hier eine Niederlage
besitzt , vermachte seinen Angestellten testamentarisch die Summe von
20066 Mark . Die Anverwandten des Verstorbenen fochten das Testa¬
ment an , weil ihnen nur ein kleiner Bruchteil des Vermögens zu¬
kommt . Ihre Klage wurde jedoch abgewiesen.

□ Mannheim , 25 . Rov . Ein 25 Jahre alter , hier in Stellung sich
befindlicher Reisender aus Ostpreußen vergiftete sich gestern früh in
dem Easthof „Zum Kaiser" in Alzey (Hessen) mittel Lysol. Der Wirt
hörte auf dem Gang ein Gepolter . Er eilte hinaus und fand den Le¬
bensmüden mit dem Tode ringend . Er starb gleich darauf unter gräß¬
lichen Schmerzen. Finanzielle Schwierigkeiten sollen das Motiv zur
Tat sein .

A Ul« (A. Oberkirch) , 26 . Nov . Unserer Meldung über den vor
einigen Tagen hier ausgebrochenen Brand ist nachzutragen , daß das
Feuer durch mit Streichhölzern spielende Kinder verursacht wurde .

3 Offenburg , 27 . Nov . Bei der gestern in Offenburo stattgefun¬
denen Arbeitnehmerwahl zur Ortskrankenkasse wurden 971 Stimmen
für die Liste der chriftl. Oewerkschaften und 788 Stimmen für die der
freien Gewerkschaften abgegeben. Wahlberechtigt waren 2766 Arbei¬
ter. Gewählt wurden 53 christliche Delegierte und 38 Delegierte der
fteien Gewerkschaften. Es wurden laut „Volksst.

" dieses Jahr zum
ersten Male nach dem System der Verhältniswahl gerechnet.

* Freiburg , 27. Nov . Unsere Jugendwehr hatte gestern einen
Ehrentag. Prinz Max von Baden wohnte ihrer Uebung bei der
Zähringer Burg bei und folgte mit großem Interesse den mit jugend¬
lichem Feuer und Frohmut unternommenen Arbeiten und Hebungen .
Zn leutseligster Weise unterhielt sich der Prinz mit den Eruppen -
sührern , denen er seine Anerkennung für ihre mit persönlichen Opfern
verbundene Tätigkeit aussprach. Die Uebung , der auch S . Exz.
Generalleutnant v. Deimling , Exz . Jägerschmidt aus Karlsruhe , der
Großherzogliche Landeskommisiär , Herr Eeheimrat Pfisterer und der
Leiter der Freiburger Zugendwehr , Herr Major Bauer beiwohnten ,
fand mit einem flott durchgeführten Sturmangriff gegen die Zähr¬
inger Burg , wo der Gegner sich verschanzt hatte , ihren Abschluß.
Prinz Max richtete nach Beendigung der von schönem, klarem Wetter
begünstigten Uebung eine Ansprache an die Jugendwehr , in der er
seiner Freude und seiner Anerkennung über das Gesehene Ausdruck
verlieh und auf den Wert der Erziehung zur Wehrfähigkeit hinwies .
Seine besondere Freude sprach,er darüber aus , daß sich Herren aller
Stände als Führer in den Dienst der guten Sache gestellt hätten .
Exz. Generalleutnant v . Deimling dankte dem Prinzen für die hohe
Ehre, die er der Freiburger Jugendwehr durch sein Erscheinen er¬
wiesen habe. Mit einem herzlichen Abschiedsgrutz kehrte der Prinz
im Auto nach Freiburg zurück. Bemerkenswert ist laut Freib . Ztg .
noch der Beschluß , die Jugendwehr künftig auch im Sanitätsdienst
ausbilden zu lasten .Herr Bezirksarzt Dr . Euttenberg erklärte sich
in dankenswerter Weise bereit , die Jugendwehrleute an den llebun -
gen der Sanitätskolonne teilnehmen und sie im Sanitätsdienst unter¬
weisen zu lasten.

A Freiburg , 26 . Nov. Auf der hier abgehaltenen Jahresversamm¬
lung der bad . Rechtsanwälte (Bad . Anwaltskammer ) wurde sehr leb¬
haft über die schwierige Lage der bad . Rechtsanwaltschaft infolge der
Ueberfüllung des Stande « eingehend debattiert . Die Fälle der
Lnterstützungsbedürftigkeit von Rechtsanwälten und ihre Hinterblie¬
benen mehren sich außerordentlich . In den letzten 11 Jahren ist die
Zahl der Rechtsanwälte in Baden von 224 auf 434 , also um nahezu
106 Prozent gestiegen. Die Mittel , die bis jetzt zur Hebung der lleber -
füllung des Standes vorgeschlagen wurden , wie insbesondere die
gesetzliche Beschränkung der Zulassung auf die dem Bedürftiis der
Rechtspflege entsprechende Zahl , begegnen schwerwiegenden Bedenken.

$ Kappel a. Rh ., 26 . Nov. Der hiesige Gemeinderat hat den
Eeistl . Rat und Dekan Hennig anläßlich seines 75 . Geburtstages zum
Ehrenbürger unserer Gemeinde ernannt .

ltz Müllheim , 26 . Nov . In Buggingen wurden durch die Gen¬
darmerie zwei Saccharinschmuggler verhaftet und in das hiesige
Amtsgefängnis verbracht.

Id Klengen (A . Dillingen ) , 26 . Nov . Im hiesigen Rathause fand
gestern durch das Großh . Notariat in Billingen die Zwangsversteige -
tung der „Schwarzwälder Kalkwerk« Billingen " statt . Das ganze An¬
wesen war geschätzt zu 58 606 Mark und ging in der Versteigerung für

52 566 Mark in den Besitz des Herrn Kaufmann Emil Engester in
Haslach , früher Geschäftsführer des Kalkwerkes, über .

X St . Blasien , 26. Rov . Die ledige Serafine Strittmatter zog
sich vor kurzer Zeit am Fuße eine kleine Wunde zu . Durch das Tra¬
gen farbiger Strümpfe entstand eine schwere Blutvergiftung , die den
Tod derselben herbeiführte . Ihre Schwester, welche als Pflegerin
hantierte und die Verbandstoffe wusch und nicht auf ihre aufgesprun¬
genen Hände achtete , zog sich ebenfalls eine schwere Blutvergiftung
zu , nach einigen Tagen wurde auch sie vom Tode erlößt . Nun ruhen
beide Schwestern welche der Tod so jäh entriß , friedlich beisammen.
Es sei dies Vorkommnis ein Fingerzeig zur Vorsicht!

Parteipolitisches aus Baden.
□ Karlsdorf (A. Bruchsal) , 26. Nov. In der heute nachmittag in

der „Sonne " dahier stattgefundenen , gutbesuchten Versammlung der
vereinigte « liberalen Parteien , stellte sich ihr Kandidat , Herr Dr .
Haas , vor . In fast zweistündiger, trefflicher Rede zeigte er , wo
Feinde und Gegner stehen : Auf der einen Seite die volksfeindliche,
preußisch -deutsche Junkerpartei und das mit ihr verbundene Zentrum ;
auf der anderen die radikale Sozialdemokratie . Auch in Kailsdorf
werden sich am Abrechnungstage genug Männer finden , welche die
richtige Quittung geben werden, welche eintreten für Freiheit und
Fortschritt .

ltz Oestriugen (A . Bruchsal) , 26. Nov. In einer glänzend besuch¬
ten Versammlung , welche heute abend in der „Sonne " abgehalten
wurde , entwickelte der Kandidat der liberalen Parteien , Herr Stadt¬
rat Dr . Ludwig Haas , in einer außerordentlich wirksamen Rede sein
Programm . Seine interestanten und sachlichen Ausführungen über
die innere und äußere Politik , seine warmherzige Stellungnahme für
die verschiedenen Erwerbsgruppen , besonders sein Eintreten für die
kleinere und mittlere Landwirtschaft, fanden starken und nachhaltigen
Beifall . Die von Herrn Bankdirektor Schott geleitete Versammlung
nahm für unsere Sache einen sehr guten Verlauf und erbrachte den
Beweis , daß der liberale Gedanke auch in Oestringen kräftig Wurzel
gefaßt hat und für die Reichstagswahlen die besten Erfolge verspricht.

Allerlei aus dem Lande.
rh . Karlsruhe , 27. Nov. Der erste Schnee! Die späten Bummler ,

denen er Samstag nacht noch um die Nasenspitze wehte, wollten ihren
Augen nicht trauen , als über ihren dunklen Mantel so mir nichts dir
nichts eine weiße Decke gebreitet wurde und wußten nicht, ob sie ein
freudiges oder trübes Gesicht machen sollten. Jedenfalls sprach die
unerwartete Bescherung dafür , daß der Winter sein Zelt am Nordpol
abgebrochen und die Südlandsreise angetreten habe . Zwar Leute ,
die das Gras wachsen hören , wollten schon am Tage die Nähe des
gestrengen Herrn gefühlt und bemerkt haben . Der plötzlich merk¬
würdig kurz klingende Elockenton beim Läuten , den man am Sams¬
tag konstatieren konnte, sagen sie, sei ein Zeichen, daß der Winter
vor den Toren stehe . Da es nicht höflich ist zu zweifeln , wo man
seine absolute Unkenntnis zugeben muß, so wollen wir die Richtige
keit dieser Beobachtung gelten lasten. Daran aber ließ sich nicht
zweifeln, daß es wirklich schneite und zwar so stark, daß der Schnee
trotz der großen Bodenfeuchtigkeit bis zum Morgen liegen blieb .
Dann zerging er wieder in sein dunkles Nichts, wenigstens auf den
Straßen der Stadt , während er auf den Dächern und den Feldern
draußen , ein längeres wenn auch sonst recht kümmerliches Dasein
fristete. Entzückt waren natürlich die Skiläufer , die bis jetzt des
Sonntags immer vergeblich auf der Lauer gelegen hatten . Das war
endlich doch ein Schimmer von Trost, was ihnen da am Morgen ent¬
gegenleuchtete. Aber die Besonnenen nahmen es bloß für eine
Hoffnungsstärkung. Nur die Allerungeduldigsten , die sich gar nicht
halten lassen wollten , die packten die langen Skistangen um die Mitte
und zogen ab , den Bergen zu. Da waren besonders zwei, die, als
sie am Morgen von den weißen Dächern ablasen , daß es in der Nacht
geschneit haben mußte, mit zitternden Händen den Fahrplan hervor¬
suchten und nachsahen , wann der nächste Zug ins Bergland abgehe.
Und als es sich herausstellte , daß er schon in zwölf Minuten
zur Stadt hinausdampfe , ließen sie außer den Schneeschuhen und den
Stöcken alles stehen und liegen, besonders den Milchbrei und den
Zimmetkuchen, und schwangen sich ins Kupee. Aber hatten sie zu
Hause den warmen Brei verschmäht , so fanden sie draußen auf den
Höhen nur einen kalten, der ihnen auch nicht schmeckte . Das war sehr
traurig . Aber sie glaubten es dennoch zwingen zu müsten, schlüpften
in die Skis , kamen aber keinen Schritt vorwärts , sondern scharrten und
kratzten wie die Hühner im Sande . Was blieb ihnen schließlich anders
übrig , als mit dem nächsten „Zügle" wieder heimzufahren , ihre langen
Pedale beschämt auf Umwegen durch menschenleere Gasten nach Hause
zu tragen und sie mit einem Fluche der Enttäuschung in die Ecke zu
schmettern. Eine Schwalbe macht halt noch nicht den Sommer und
eine Schneeflocke noch nicht den Winter . — Bedenklicher als das nahe
Erscheinen des Winters stimmt uns jedenfalls die Tatsache , daß noch
immer Erdstöße beobachtet werden ; erst heute morgen wieder in der
Oberrheinebene .und in Freiburg . Hier wurde das Erdbeben kurz
nach 4 Uhr nachts verspürt . Es dauerte etwa 2 Sekunden und war
von unterirdischem Rollen begleitet, das wie Donnerrollen in der
Ferne verhallte . Es wurde wieder ein Zittern der Möbel wahrge¬
nommen. Ein Beamter , der Nachtdienst hatte und die Erscheinung
genau wahrnahm , bezeichnet« den Stoß als mindestens so stark wie
der erste des großen Bebens in der Nacht zum 17 . November . Anlaß
zur Beunruhigung liegt jedoch nicht vor, da es sich in allen diesen
Fällen um die von Sachverständigen angekündigten Nachbeben han¬
delt , natürliche Folgeerscheinungen' des Bebens vom 16 . November .
Es müssen aber trotzdem noch große und fortgesetzte Veränderungen
im Erdinnern vor sich gehen , daß nun schon seit fast 14 Tagen keine
Ruhe mehr eintritt . — Nachträglich hat man auch konstatiert , daß die
Kirche in ELndelwangen (A . Bonndorf ) durch das Erdbeben erheblich
beschädigt worden ist . An dem Bau zeigen sich starke Riste . — Aus
Heidelsheim (A . Bruchsal) teilt uns ein Leser mit , daß heute früh
8 Uhr dort am westlichen Himmel ein Regenbogen von seltener Schön¬
heit zu sehen war , während im Osten eine helle Röte den Horizont be¬
deckte . Wir wollen ihn trotz der merkwürdigen Zeit seines Auftretens
als Friedenszeichen deuten. Aus dem Lande liegen einige beunruhi -
gende Nachrichten vor . So^wird aus verschiedenen Ortschaften , u . a .
aus Hainstadt (A . Buchen ) und Bischoffingen (A . Breisach) das
epidemische Auftreten der Diphtheritis gemeldet , namentlich
in den Schulen, die in den beiden Ortschaften auf

bezirksamtliche _ Verfügung hin geschlossen werden mußten .
Wir wollen hoffen, daß keines der Kinder den angstvollen Eltern ge'
nommen wird . — So ist das Leben : hier Trauer , dort Freude . Ir .
Pforzheim hat man die Eröffnung der neuen Straßenbahn wie ein
Fest gefeiett . Alle Leute wollten fahren . Viele stiegen an den End¬
stationen überhaupt nicht aus und ließen sich gleich wieder zurück¬
befördern . Die Fahrscheine wurden zum Andenken an die erste Fahrt
mit der Pforzheimer „Elektrischen " fein säuberlich aufbewahrt , und
einige besonders eifrige „Sammler " ersuchten den Schaffner noch um
seine Unterschrift . Auf dem Leopoldsplatze sammelten sich Scharen
von Spaziergängern an , wenn wieder ein neuer Zug einlief und be¬
grüßten ihn mit lautem Halloh ! Der eigentliche Straßenbahnbetrieb
beginnt aber erst am Freitag , dem 1. Dezember. Der Stadtrat hat
beschlosten , am Tage zuvor, d . h . Donnerstag , den 26 . d. Mts ., nach¬
mittags halb 4 Uhr , für eine Anzahl Gäste und die Mitglieder de«
Bürgerausschustes eine Festfahrt auf den verschiedenen Strecken mit
daran anschließendem Zusammensein im städtischen Saalbau zu ver¬
anstalten . — Es lebe das Neue, es macht immer Vergnügen ! —

Carmol tut wohl
Hausapotheke .

und Elsaß -Lothringen in Karlsruhe , « arlfriedrichstraße 22.

Auszug ans den « tandesbüttzern Karlsruhe .
Eheschließungen :

25 . Nov . : Sigmund Geißler von Schweigern, Gerüstbauer Mer,
mit Frieda Maier von Görwihl ; Friedrich Zeh von Weingarten , Fa¬
brikarbeiter hier , mit Anna Schempf von hier ; Alfred Koch von Basel ,
Bahnarbeiter hier , mit Otttlie Seyftied von Meersburg ; Johann
Rapp von Buchenberg, Schloster hier mit Dorothea Meister von Bri -
gach ; Ludwig Bahn von hier Schloster hier , mit Friederike Burst von
Grötzingen ; Heinrich Bistinger von hier, Dreher hier , mjt Magdal .
Schuppiser von hier ; Richard Möbius von Collmen, Schriftsetzer hier ,
mit Hedwig Maier von Villingen ; Max Brommer von Kappelwin¬
deck, Reserveheizer hier, mit Luise Merkel von Rotenfels ; Gustav Ben -
zing von Schwenningen , Magnetopath hier, mit Sofie Müller von
Schwenningen .

Geburten :
18 . Nov . : Frieda Berta , Vater Peter Hünerfauth , Taglöhner, °

Günther Friedrich , V. Friedr . Schöpflin, Stadtdiener ; Franz Joseph ,
Vater Frz . Merzweiler , Taglöhner ; Karl Wilhelm Georg, V . Karl
Elasbrenner , Magazinarbeiter . — 26. Nov. : Elisabeth Paula Adele,
V . Max Grohmann , Gärtner ; Lisbeth , V. Max Beideck, Postassistent.
— 21 . Nov . : Frieda Elsa , V . Alfred Eötz, Bahnarbeiter . — 24 . Nov . :
Klara , V . Otto Müller , Straßenmeister .

Todesfälle :
24 . Nov . : Friedrich Duß , Kutscher , Ehemann , alt 39 Jahre ; Jo¬

hanna Dunz , Ehefrau des Lokomotivführers a . D . Wilhelm Dunz , alt
60 Jahre ; Friedrich Stoll , Schmiedemeister, Ehemann , alt 48 Jahre ;
Elisabeth , alt 8 Jahre , V . Viktor Keller, Betriebsassistent. — 25 . Nov . :
Ludwig , alt 4 Monate 21 Tage , V . Otto Glaser, Schloster.
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Die elektrische Beleuchtung
von Wohnräumen , Geschäftshäusern und Fabriken geschieht am vorteilhaftesten durch eine möglichst unempfindliche, d . h.
stoßsichere und dauerhafte Metallfadenlampe . Diese Eigenschaften besitzt in hohem Maße die Tantal-Lampe durch
ihren aus reinem Metall gezogenen Leuchtdraht. Kenner bevorzugen daher längst eine Beleuchtung ihrer Räume

10858a
durch die Tantal-Lampe.



Tekke 4 Davisse Presse .
Ernennungen, Zersetzungen , Zuruhesetzungen etc.

der etatmäßigen Beamten der Eehaltsklassen H bis R , sowie
Ernennungen . Bersetzungrn rc. von nichtrtatmätzigen Beamten .
An « dem Bereiche des Ministeriums des Sroßh .

Hanse s , derInstiz und des Auswärtige n.
Ernannt :

Kanzleigehilfe Oskar Göppert beim Landgericht Mannheim zum
Bnreaugehilfen .

Beamteneigenschaft verliehen :
der Maschinenschreiberin Pauline Brenner beim Amtsgericht

Wiesloch.
Gestorben:

Bureaugehilfe Friedrich Holzer beim Amtsgericht Mannheim .
Aus dem Bereiche des Eroßh . Ministeriums des

Innern .
— Sroßh . Landesgewerbeamt . —

Zugewiesen wurden als Hilfslehrer :
die Eewerbeschulkandidaten : Eugen Schöpperle der Gewerbe¬

schule in Waldkirch, Ernst Hollstein der Gewerbeschule in Offenburg ,Hermann Stbler , Reinhold Herr« ««« und Otto Baumann der Ge¬
werbeschule in Mannheim , Otto Külby und Emil Eottman « der Ge¬
werbeschule in Freiburg .

— Großh . Berwaltungshof . —
Entlassen auf Ansuchen :

Albert Brauer , Wärter bei der Heil - und Pflegeanstalt
Pforzheim .
Aus dem Bereiche des Erohh . Ministeriums der

Finanzen .
— Zoll » und Steuerverwaltung . —

llebertragen : J
den zuruhegesetzte« Schutzmännern : Adam Brehm in Baden die

Steuereinnehmerei Lützelsachsen und Karl Zenk in Freiburg der
Steuereinnehmerei Lautenbach .

Zuruhegesetzt:
die Ereuzausseher : Martin Eersbach in Waldshut und Adolf

Mayer in Konstanz, auf Ansuchen , unter Anerkennung ihrer lang¬
jährigen treu geleisteten Dienste.

Enthoben :
der Untererheber Eduard Weiner in Bamlach , auf Ansuchen .

Gestorben:
der llntererheber Matthias Sillmann in Reichenbach (Amt Em¬

mendingen) , am 12. November 1911 .
— Staatseisenbahnverwaltnng . —

Ernannt :
zu Telegraphemneisteranwärter « : die Maschinisten : Karl Brauchin Bruchsal, Engelbert Kuhn in Rastatt ; zum Schaffner : Amtsdiener

Christoph Vierling ; zum Bremser : Wagenwärter Abraham Diefen¬
bach« in Basel .

Etatmähig augestellt :
als Lokomotivheizer: Valentin Klotz in Bruchsal ; als Schaffner :Karl Horn in Heidelberg .

Bertragsmähig ausgenommen:
als Lokomotivheizer: Emil Beck in Offenburg ; als Bahn - und

Weichenwärter : Adolf Held von Döggingen , Wilhelm Kautzmannvon lliffingen , Johann Schiert von Elifabethzell (Bayern ), Ludwig
Schemen«» von Hüffenhardt .

Versetzt :
die Stationsvorsteher : Herwin van Thiel in MimmenhausenNeufrach nach Fahrnau , Adolf Schuhmacher in Fahrnau nach Mim¬

menhausen-Neufrach ; die Lokomotivführer : Leopold Rehm in Vil
lingen nach .Kehl , Leopold Braun in Rastatt nach Karlsruhe ; Schaff¬st« Emil Ebner in Singen nach Schopfheim ; Lademeister TheodorKühl in Baden nach Bafel ; die Eisenbahnassistenten : WilhelmReu « in Steinsfurt nach Eberbach, Karl Dopfer in Breisach nachFreiburg und Friedr . Riehle in Hausach nach Säckingen ; die Bureau¬
gehilfen : Georg Rösch in Schwetzingen nach Mannheim -Neckarau,Wilhelm Löser in Wilferdingen nach Königsbach und Heinrich Würz¬burger in Durlach nach Karlsruhe ; Kanzleigehilfe Gustav Lutz in
Mannheim nach Karlsruhe .

Zuruhegesetzt:
Wagenwärter Karl Schöll in Mannheim , unt « Anerkennung sei¬ner langjährigen treuen Dienste ; Weichenwärter Joseph Knöpple in

Durlach auf Ansuchen , unter Anerkennung seiner langjährigen tteuen
Dienste.

Entlassen :
Eksenbcchngehilfe Fritz Stärk in Karlsruhe .

Gestorben:
Bremser Ludwig Feigenbutz in Heidelberg .

Gerichtszeitung.
A Heidelberg, 26 . Rov. Der wegen Ergentumsvergehen

schon mehrfach vorbestrafte 34jährige Diener E . Haag von Bar¬
tenstein hatte sich wegen Diebstahls vor der hiesigen Straf¬kammer zu verantworten. Um den Diebstahl eines Porte¬monnaies von sich abWwälzen , hatte er außerdem noch eine Un¬
terschrift gefälscht . Das Urteil lautete auf 2y2 Jahre Zucht¬haus.

A Mannheim, 26 . Rov . Ein Rennwettprozetz stand gestern vordem Schöffengericht zur V« handlung . Der Kaufmann Johann Schuh¬
macher von hi« beschäftigte sich mit dem Abschluß von Wetten für
deutsche und ausländische Pferderennen . Als Schreiber war zunächstder in Straßburg wohnende Packer Josef Heiler für ihn tätig , der nach
sein« Angabe für ca. 800 Mark Einsätze vermittelte , ferner der Kell¬
ner Erwin Eöbel , d« für 160 Mark , und der Kaufmann Ludwig
Dachsheimer , der für 100 Mark Einsätze vermittelte . Schuhmacherwill die Einsätze nur als feine eigenen einem Züricher Wettbureau
übermitteft haben und zwar ohne jeden Verdienst und aus den Grün¬
den, damit er für seine eigenen Einsätze die besten Tips in die Händebekomme. Er habe auch 800 Mark gewonnen , aber 400 Mark wieder
davon verloren , da einzelne seiner Kunden ihren Verpflichtungen nicht
nachgekommen seien. Ein Zeuge aus Straßburg gab an , daß er an

Göbel 45 Marl bezahlt , aber nur 10 Marl eingesandt habe , weil
Eöbel an Schuhmach« noch eine Forderung zu haben glaubte . Der
Verteidiger wies daraufhin , daß die Angeklagten nur das getan hät¬ten , was einzelne Staaten durch ihre Staatslotterien auch tun , Ge¬
legenheit zum Spiel . Hier erhebe man Anklage gegen Leute , die nur
Rennwetten vermittelten , als Schreiber nur 5 Prozent erhielten , wo¬
mit sie ihren Unterhalt besttttten . Das Schöffengericht verurteilte
Schuhmacher zu 200 Mark , Eöbel , Heiler und Dachsheimer zu je
140 Mark Geldstrafe.

$ Säckingen, 25 . Rov . Wegen Beleidigung des Redatteurs des
liberalen „Säckinger Tagblattes "

, E . Mehr , durch die Presie wurde
gestern von dem hiesigen Schöffengettcht der verantwortlich zeich¬nende Redakteur Oskar Stratz vom „Säckinger Bolksblatt ", dem hie¬
sigen Zentrumsorgan , zu einer Geldstrafe von 20 Mark und zu sämt¬
lichen Kosten des Verfahrens verurteilt . Dem klägerifchen T -stl stehtdie Veröffentlichung des Urteils in beiden hiesigen Blättern auf Ko¬
sten des Beklagten zu.

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe, 25. Rov . Sitzung der Sttaflammer II . Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der großh. Staatsanwalt¬

schaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .
Ein Paar Lackstiefel im Werte von 20 Mark soll der vielfach vor-

besttafte Kaufmann Ernst Schönholz aus Niederhorbach im Laufe des
Monats März 1910 zu Pforzheim aus dem Hause Lindensttaße 17
entwendet haben . Im April d . I . wurde der Angeklagte in Karlsruhe
wegen mehrsach« Diebstähle verhaftet und inzwischen auch verurteilt .
Nach seiner Festnahme fand die Polizei in dem von ihm bewohntenZimmer in der Porkstraße eine Reihe gestohlener Gegenstände, u . a .ein Paar Lackstiefel , deren Ursprung nicht festzustellen war . Erst in
diesem Jahre ergab sich die Vermutung , daß Schönholz die Stiefel
entwendete . Er befand sich im März v . I . in Pforzheim , und ver¬
schiedene Momente sprachen dafür , daß er den Diebstahl verübt habe.Der Angeklagte, der zurzeit aufgrund der von den Strafkammern
Heidelberg und Karlsruhe im März , Juli und Dezember v . I . wegen
zahlreicher Diebstähle gegen ihn erlassenen Urteile 2 Jahre 1 Monat
Zuchthaus verbüßt , wurde heute aus der Strafhaft vorgeführt , um sich
wegen des ihm jetzt zur Last gelegten Eigentümsvergehens zu verant¬
worten . Schönholz leugnete . Durch die Beweisaufnahme wurde er
aber überführt , sodaß seine Verurteilung eintreten mutzte . Das Ge¬
richt erkannte unter Einrechnung der früheren Strafe auf eine Gesamt¬
strafe von 2 Jahren 3 Monate Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust .

Die . Anklage gegen den Fass« Johann Andreas Rai « aus Oeschel-bronn wegen Betrugs kam nicht zur Verhandlung .
Am 18. Mai entwendete der Taglöhner Karl Friedrich Anselm

aus Todtnau zu Pforzheim dem Wirte Schüler eine Juppe und eine
Hofe , die auf dem Gange vor der Wohnung des Schüler auf einem
Korbe mit Wäsche lagen , um mit dieser zum Waschen gegeben zuwerden . Die Juppe ttug Anselm selbst , während er die Hose einem
Bekannten schenkte. Wegen Diebstahls im Rückfall erhielt der An¬
geklagte 4 Monate Eesängnis , abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft .

Der in Dillweißenstein wohnenden Frau Braun wurden im Juli
jras ihrer Küche ein Geldbeutel mit 28 Mark Inhalt und ein Rucksack ,der im Gartenhause ausbewahrt war , entwendet . Es konnte bald fest-
gestellt werden , daß den Diebstahl der bei Frau Braun wohnende, noch
nicht 16 Jahre alte Schlosserlehrling Otto Hermann Weih aus Zuffen¬
hausen ausgeführt hatte . Weiß , der von seinem Vater in die mecha¬
nische Werkstätte von Wilhelm Hager in Pforzheim in die Lehre ge¬
geben und bei der Familie Braun in Dillweißenstein untergebrachtworden war , gefiel es in seiner Lehrstelle nicht mehr , weshalb «
durchzubrennen beschloß . Für seine Reise brauchte er Geld, das er
sich durch den Diebstahl verschaffte . Am 12. Juli verschwand er aus
Pforzheim . Er walzte den Rhein hinunter bis nach Holland und
kehrte nach einiger Zeit in feine Heimat zurück. Dort wurde « ver¬
haftet und bald darauf auf Veranlassung seines Vaters , dem er schon
viele Sorgen bereitete , in die Zwangserziehungsanstalt Heidenheim
verbracht . Von dort kam er heute hierher , um feine Strafe für den
Diebstahl zu empfangen, der dadurch erschwert war , daß Weiß, um
den Rucksack zu erreichen, einen Eattenzaun übersteigen mußte . Das
Urteil Lautete auf 3 Monate Gefängnis .

Der Feldfrüchtehändler Günter aus Zeiskam kommt mit feinerWare : Kraut , Bohnen , Zwiebeln usw. in verschiedene Städte , u . a.
auch nach Pforzheim . Die landwirtschaftlichen Produkte , die er in
den Verkauf bttngt , läßt er durch Bahntransport an die einzelnen
Plätze versenden. Am 14. September kam Günter nach Pforzheim
und ließ dort am Bahnhof seine Ware ausladen . Zu dieser Arbeit
verwendete er, wie er dies früher schon getan , den Taglöhner Franz
Josef Heinzmann aus Hirschhorn, wohnhaft in Pforzheim . Dieser
benutzte diese Gelegenheit , dem Günter einen Sack Zwiebeln zu ent¬
wenden, die er nachher für 5 Mark 30 Pfg . verkaufte . Für diesen Dieb¬
stahl erhielt Heinzmann heute 3 Monate Gefängnis , abzüglich 25 Tage
Untersuchungshaft .

Der Fässer Ludwig Steib in der Pforzheimer Vorstadt Brötzingen
besitzt einen Acker, auf dem er dieses Jahr Kraut gepflanzt hatte . Als
feine Frau Mitte September auf dem Acker ging , um einige Kraut¬
köpfe zu holen , mußte sie die unangenehme Entdeckung machen , daßdas ganze Erträgnis ihrer Krautpflanzung verschwunden war ; 113
Rotkrautköpfe und 57 Weißkrautköpfe hatte ein Dieb geholt . Dieserkonnte nach einigen Tagen in der Person des vorbestraften Taglöhners
Ernst Fränkle aus Brötzingen verhaftet werden . Den Diebstahl hatte

Cognac
wird an vielen .Fürstlichen Höfen geführt .

En gras , er. ddtail. I Vorsiiftd r-wärts .

Als Spezialgeschäft yy ’ä:’
in soliden sächsischen und schweizer Wäsche&tickeseien ,

Klöppelspitzen, Miiiet« , Decken , Häkelarbeiten u.
‘
; s ’ w.Oscar Beier, Karlsruhe (Baden ), Kaiserstr. 174.

Gegründet 1877. PJitpl . d . iKobattaparr .
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er mit einer beispiellosen Frechheit ausgeführt .er mit einem Karren auf den ftenrdcn Aaer . Dort schnitt er die Kra«7köpfe ab . packte sie in Säcke und fuhr sie dann in die Stadt . Darü^was aus dem Kraut wurde , machte der Angeklagte keine bestimmtAngaben . Das Gericht verurteilte ihn /u 8 Monate Gefängnis ,züglich 5 Wochen Untersuchungshaft . ^

• * *

$ Karlsruhe , 27 . Rov . In dem Bericht der Straflamm « xxmFreitag , der in der Samstag -Abendausgabe der „Bad . Presse" yOöffentlich wurde , hat sich insofern ein Druckfehl« eingeschlichen , alsjetzige Tanzlehrer Wilhelm Heck aus Erünwinkel wegen erschwê
Urkundenfälschung nicht zu 6 Monaten sondern 6 Wochen Eefäu»^verutteilt wurde . ^

Ma «l- und Klauenseuche .
+ Durlach , 26 . Rov . Mit Rücksicht auf den Ausbruch d« Markund Klauenseuche im Bezirk Durlach wurde die Abhaltung d« Bi« ,markte in Langensteinbach bis auf weiteres untersagt .

"

O Brette «, 26 . Rov . In den Gemeinden Kürnbach und Zaist»hausen ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangs -Kurse. l
Osterr. Cred.-A . 203. -
Disconto Com . 190. V,
Dresdner Bank 157 . ' /,
Ost.Staatsbahn 156.—
Lombarden 20.—

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M.

lMittel -Kurse.l
Wechsel Amsterd.169 30

. Antw. -Br . 807 .50
» Italien 805 .50
» London 204.20
. PanS 811 .33
. Schweiz 809 .25
„ Wien 849.33

Privatdiskont 44/»
Napoleons 16.21
3)4 ?LReichsanl. 91.90
3% . 82.60
3K % Pr . Eons. 91.85
4% Italiener —
Osterr. Goldr . 98 .40
4% Russen 1880 91-80
4% Serben 87.80
Ungar. Goldr . —. —
Badische Bank 13180
Darmst . Bank 126 . */,
Deutsche Bank 262 . »/,Disc ..Command. 191 . V«Dresdner Bank 157 . '/.
Osterr. Länderbk.137.50
Rhein . Creditbk. 138 . 10
Zchaaffh. Bkv. 135 .75
Wiener Bankv. 136 .65
Ottomanenbant 136. °/,
Boch. Gußstahl 226 .—
Lanrahütte 175.1/,
Gelsenkirchen 189 .—
Harpen« 189. */*

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M

(Schlußkurse .)
% Reichsanl.
unk . bis 1918 101 65

A % dto. 91.90
APreuß .Cons .
unk . bis 1918 102 25

A % dto. 91 .85
% Badener1901100 .45
% „ 1908/09101.60
% „ 1911uk.1921i01.80
V> % . abg.i .fl . 9« 60
A% . . i^ck S3.2o
A % * 1892/94 91.60
A % „ 1900 - -
A% „ 1902 91.40
A % . 1904 —
A % . 1907 —
% Rh. Hyp.-B.
% . 1921 100 .20
A % . 1914 89.70

von 1902 91.20
4% Türk , neue 90 .80
Türkische Lose 165.80

vom 26. November.
4%Un0.©tr . l 91 O —.—
Südd . Disk .-G. 117.50
Zem. Heidelbg. 166.80
Bad .Anil .-SodafLOL —
Deutsche Gold-

u .Silb .-Sch.-A.804 .—Holzverk.-Jnd .
Konstanz 277 .75

All .El .- G.Bettin 261 .—
. Schuckert 161. —
M .- F . Badenia 211.20
Masch . Gtttzner 286 . —
Karlsr .Mafch . 172 .—
Mot .F .Oberursel137 80
Zellst..F .Waldhof264.—
Bad . Zucks. W. 206.—
Bochum « 226 .'
Harpen « 189 . '/,
Phönix 250 —
öb . - A . Pakets. 137. '/,Rordd. Lloyd 102. '/,

Rachbörse :
Osterr .Kred.-A. 203 .—
Deutsche Bank 262 . V,Disk.-Kommand . 191 . V«Dresdner Bank 158 .—
Staatsbahn 156.—Lombarden 19.VL

Tendenz : fest.
Berlin .

(Anfangs -Kutte .)
Osterr. Cred.-A . 203. '/,Berl .HandelSg. 168. V,
Lom.-u .DiSc.-B. 117. */,
Darmst . Bank 128 . '/-
Deutsche Bank 262. ' ,',Disc. Command .191 . '/,Dresdner Bank —
Balt . « . Ohio 103 . '/,Bochum « 226 . '/,Laurahütte 175 .Harpen « 189 .02

Tendenz : fest.
Berlin , Schlußkutte
4% Reichsanl.

b. 1918 unkndb 101 .75
3ILA Reichsanl . 91.80
3A . 82 .70
4A Pr . Consol«102 .20
3A % Preuß . C. 91.80
3% . 82.60
4% Bad . 1901100 .75
4% . 1911101 .80
3A % . 1900
3A % „ 1904 —
3A % 1907 91 .—
3A % , conv . —
Russen-Noten 216.60
Ost . Kreditakt . 203 . '/,Disk. -Comm. 191 . '/,Dresd . Bank 157. '/,' rt -B , f . Dtsch ! 127. »/,
Ruff.Bnk.f .a .Hdl.156 .50
Südd .Disk .-Ges .

‘117 .60
e/anada-Pacifrc 243 . ' /,

och . Gußstahl 227, —
" tsch ' Lnrbg 196 . '/,

Lanrahütte 175.0
Gelsenkirchen Iggst
Harpen « 189 {
Phönix 250.40Dynamit Trust 188.1El . Allg . Edison 261 «Etektr . Schuckertigz »,
Elektr. Siemens *

a . Halske 24030Gtttzner M .-F 285 mD . Gas - Gl .-Ges .tzgz^
D . Waff . -Mun . 420.20Brauerei Sinner282R
P .-Ung.K.Pfdbr . 82//
P .-Ung. K . Obi. 92.irllng . Lokalbahn 1 97. 1?
Privatdiskont 4V

Tendenz : still .
Beriin . (Nachbörie,)
Ost. Kred.-Akt. 203A
Bert . Hand . -Geil68 .V
Deutsche Bank 263.?
Diskonto Kom . 191.'/Dresdner Bank157.'!,Lombarden 19,?
Balt . u. Ohio 103 .?
Bochum « 227,-
Laurahütte 1/5 .'/,Gelsenkirchen 19o |-.
darvener 190,-

Tendenz : fest.
Wien <10 Uhr vormi
Ost . Kred.-Akt. 647.70
Länderbank 546 .50
Staatsbahn 731 .50
Lombarden 111 .20
Marknoten 117,56
Ost. Kronenrente 90,30
Ost. Papierrente —
llng . Goldrente 110 .80
Ung.Kronenrent . 90.56

Tendenz : ruhig.
Paris .

3% frz . Rente 95.42
4% Italiener 101 .95
4% Spanier 91.12
4% Türken unif . 90.30
Türk. Lose —
Banque Ottom . 684.-
Rio Tinto 17.32

London .
Ehartered 31'/,
De Beers 19s,
East Rand 3%
Goldfields 4'(i
RandmineS 6%
Anaconda 8 *;,
Atchifon cotmn. 110'/.

, pref . - 107 -
Chicago. Milw . 113—
Denv« pref . 24 */,
LouisvilleNafhv . 163 'l,
Union Pattfic 181°',
U. St . Steel com . 66 '/,
dito pref . > 112 '/,
Rock Ist . Comp. 27 *1,
Sollth .Pac .Shar 117 '/,

Größtes Hotel
Deutschlands.

Glänzend renoviert
Central
Direkt am Bahnhof Friedrich -Straße . -A -4 < •

Modernster Komfort. f | t ,4866 500 Zimmer von Jt 8.— an. ^ ^ ♦ 9

Kein Gichtiker versäume
eine häusliche Trinkkur mitIssmannshäuser natürlichem Gichtwasscr ,Rein natürliche Füllung , mit natürl. Kohlensäure angereichertBroschüre mit Heilberichten und Arzt-Gutachten frei.Brunnenverwalt. Gichtbad Assmannshausen a . Rh.In Mineralwasserhandlungen und Apotheken erhältlich .

Hin Heck, Minie
Xerlin . Bureau , T«L 2271. Tiefbohrungen 4189

fegrx . 1830 . Wasserleitungen , PumpenanlageOr

Wohlfeile Kle rstoffe
OaMI. Kleiderstoffe ,
90>/110 cm breit , einfarbig und

modern gemustert

Beimronene nnd
.

Cheviots id KostnmStoffe ,reineEdeltnche Ia , keim!!.
Binsenstoffe , Satins. '

Wolle, Onallläl,hübsche Streifen und Bordüren 90/110 cm breit, vorzügl. Qual . neueste Musterungen 110/130 breit , alle Farben

90 4 b-- 1.50 95 ^ ks 1.90 1 .25 bis 2.90 2.75 b ,s 3.80

Samte Melderoad
Binsen

schöne Qual ., in vielenFarben

1.40 bis 3.5050 4 bis 1.40

Kaiserstfraße 121 • BoldÜflCr Kaiserstraße
18475

121.
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Als willkommene

Mhnachts-
Geschenke

eingerahmte Bilder p Tiiicfllß
Grosse Auswahl Rillisre Preise ® 9 ? w? 9 ^Billige Preise

Bronzen : : Marmorsäulen .
,4/z t/e/r 4 Sonntagen vor Weihnachten von 11—7 Uhr geöffnet.

Kunsthandlung und Rahmen - Fabrik
149 Kaiserstrasse 149. 18193.4.1

f Freiwillige Feuerwehr.
I. Kompagnie.

Mittwoch , den 28 . Novbr .» abends *1,9 Uhr

_ Versammlung
bei Kamerad Fettig „zum Deutschen Kaiser ". Daler .

kWantheMll-Ausstellung.
In der östlichen Garderobe der Festhalle (alte Weinstube ),

sowie im Pflanzenhause im Stadtgarten sind von Freitag , den 24 .
bis Mittwoch , den 29 . ds . Mts .» . Chrysanthemen und andere
Herbstblüher ausgestellt. Die Besucher des Stadtgartens haben
freien Zutritt . 18310

Städtische Gartendirektion .
jpfT £>

Karlsruhe - Museumssaal .
Freitag , den 1. Dezemb . 1911, abends 8 (Ihr ,

Lieder -Abend
vonElena Gerhardt

aus Berlin (Sopran) .
Am Klarier : Paula Hegner .

KonzertflügelBlüthner aus dem Lager des HerrnHoflief. Schweisgut .
Eintrittekarten ; Saal 4, 3, 2 Mk., Galerie2 .60 u . 1 .60 Mk.
im Vorverkauf in der Frani Tatal vormals

Muslkalienhdlg . * ■ €■ ■*Z 1 QlCI ) HansSchmidt,Kaiserstrasse , Ecke Eammstrasse , Telephon 1647
und an der Abendkasse. 18450

Stadt StraDburg , Sängerhaus, Julianstraße.
Mittwoch , den 29 . November 1911 , abends 8 Ehr

III . Abonnementskonzertdes städtischen Orchesters .
Leitung : Herr Dr . Hans Pfltzner .

Solist : Herr Georges Enesco aus Paris (Violine).
Ouvertüre „Die Hebriden “ . F. Mendelssohn.

„ Violinkonzert G-moll op . 26 , m . Orchester Max Bruch.Programm : Danse macabre, Sinfonische Dichtung . C. Saint - Saens .
Vio inkonzertFis-moll op . 23, m . Orchester H. W . Emst .
Sinfonie C-dur (Jupiter ) . W. A . Mozart.

Preise der Plätze enthalten die Tagesplakate. 10806a

Die Sünden der Väter werden
an den Kindern heimgesueht .

• Ibsen .
IVur Heute und morgen nocH :

„ Gespenster
“

betitelt sieb das grosse , soziale Drama in
2 Akten, welches von Samstag , den 25 . November

bis Dienstag , den 28 . November

im biixe
Zur Qopfüiipung gelangt,

flussepdem noch eine ganze Reihe
glänzendep Neuheiten *

18463

StdsStielel
Ge&irgs*

beziehen Sie am besten von 18101
Albert » « Al,Erbprinzenstr . 2,

Spezialgeschäft für Sportschuhwaren .

liefert in Bester u . geseßmadtaaßer Ausfiißrung 6ei
größter 7lusmat}l zu ßeiannt BUFugsteri Preisen

■Z. Otto Schwarz, fSSSK
Xunstgemerßßcße Werkstätten für Urlber- Wanbscßmucß
mit eteätriseßem 'Jttasdjmenßetrieß . Tileßrfadj prämiert .

TCaiserstraße 225 .
läibJ

Kurbeistickerei
nach jeder Journal-Vorlage, 1S167
Eigene künstler. Entwürfe.

Keine wiederholende Schablonen -Arbeit .
Frau E . Schüller

Plissieren
Stoffknöpfe -

Anfertigung .
Sehr mäBige Preise .

Kaiserslrafle 127 , eine Treppe (bei Zeumer).

Vrwak-Mittags - tt. Abend - Sehr schöner Knabenpaletot , noch
neuer Schattenbilderapparat , sowie
schöne Trauerhüte sind bill . zu verk.
B37683 Rüppurrerstr . 17. H. r .

Mostobft -
Verstrigernng.
. Dienstag , den 28 . November ,nachmittags 4 Uhr » versteigernwir im Lohfeld 18457
1 Wagen Mosläpsel
meistbietend gegen Barzahlung .

e
Arbeiten -

Vergedung .
Für den Neubau eines Rat¬

hauses mit Lehrerwohnungen für
die Gemeinde Bietigheim , Amt
Rastatt , perdcn — vorbehaltlich
behördl. Genehmigung — nach¬
folgend verzeichnete Arbeiten
öffentlich zur Vergebung ausge¬
schrieben :

Erdarbeiten ,
Maurerarbeiten ,
Zementarbeiten ,
Steinhauerarbeiten,Granit - u . Sandstein , eventl.

Kunststein,
Walzeisenlieferung ,
Zimmerarbeiten ,
Schmiedearbeiten ,
Dachdeckung (Biberschwänze) ,Blechnerarbeiten .
Berputzarbeitcn .
Pläne und Bedingungen liegen

am Dienstag , den 28 . und Mitt¬
woch, den 29 . d . Mts . von KU
bis 5 Uhr im Rathause zu Bietig¬
heim, an den anderen Lagen bis
einschl . Samstag , den 2 . Dezem¬
ber im Bureau des Unterzeich¬
neten auf , wo auch jeweils Ange¬
botsformulare erhältlich sind .

Angebote mit entsprechender
Aufschrift versehen müssen bis
längstens Samstag , den 2 . Dez .
d . As. , nachmittags 5 Uhr an das
Bürgermeisteramt Bietigheim

eingereicht sein, zu welcher Zeit
daselbst die Angebote in Gegen¬
wart etwa erschienener Bieter
geöffnet worden. 10749a

H . Gittermann , Architekt ,Baden - Baden, Hermannstr . 6.

Kolr -Sirbmifston -
Die Stadtgemeinde Müllheim

vergibt in öffentlicher Submission
Dienstag , den 5. Dezember, vor¬
mittags 9 Uhr. im Rathaus in
Müllheim : 9 Lose tanncn Stamm¬
holz mit 743,30 Festmeter Inhalt
im städt. Hochwald bei guter Ab¬
fuhr und Borgfrist bis 1 . Juli
1912 an den Meistbietenden.

Waldhüter Adolf Leisinger in
Schweighof wird das Holz auf
Verlangen vorzeigen. Listen über
einzelne Lose oder das ganzeQuantum können durch das
Unterzeichnete Bürgermeisteramt
kostenlos bezogen werden. 10724a

Müllheim , 22. Novbr. 1911.
Bürgermeisteramt .Nikolaus.

Ganze und Teile künstlicher 2 .1

Gebisse
werden gekauft nur Mittwoch ,
den 29 . November , von nachm .
1 Uhr bis 7 Uhr abends im
Hotel „zur Tonne " , . Kreuz -
stratze 33 , Zimmer Nr. 5. B«„»

Kaufe
fortwährend getragene Herren - uDamenkleider , Schuhe, Weißzeug
c>öbel . Zahle sehr gute Preise .Komme ins Haus t S83758 '.'8nl . <-!ntnrnim , Zähringerstr .23.

ll tagen

ich Ersatzräk-r
, empfiehlt billig

. 1. „Jörg , letzt
.nuu - -.irane 59 .

Katalog gratis .
Rabattmarken 16314
Fst . Blüten - 9484a13 .6

Muster geg . ~ ~ ,, . ..
Sehrasd ’scho Bienenzucht und
Versand Biehl (Bah. Hoch ! . ).
In Deutschland auf Flasch , gefällt .

i
wird angekauft von der Firma
Junker & Ruh . Karlsruhe.
Zu kauf, gesucht : Spiegel . Kleider¬
schrank , Zimmertisch, 4—6 Stühle
Diwan « . Schreibtisch . Händler ver¬
beten . Offerten unter Nr . B37581
an die Exped . der „Bad. Presse" erb.

flausKödvlii\
£itf&rslr.5 nächstKaiserst

zeigt in 8 grossen Schaufenstern
täglich wechselnd 18101

— NEUHEITEN - - ---
der diesjährigen 3.8

Weihnachts . - Saison .

Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschuffes beehre ich mich

hierdurch zu einer öffentlichen Versammlung auf
Freitag , den 8 . Dezember dS. IS ., nachmittags 4 Uhr
in den großen Rathaussaal ergebenst einzuladen .

Tagesordnung :
1 . Grundstücksumlegung bei der Geranien -Straße . _2. Herstellung der Boeckh-Strahe zwischen Vorholz- und Sudend -

3. Neugestaltung des Platzes beim Karls -Tor und Errichtung eines
Wachhauses daselbst. ra _ _ .

4 . Ankauf des von der Brauerei vormals G . Smner in Grunwinkel
erstellten Entwässerungskanals . . „ , , .

5 . Aenderung der Taxoronung für das Bestattungswesen .
6 . Aenderung der Berbrauchssteuerordnung . ^ , „ „7. Geländetausch anläßlich der Verlegung des Sauptbahnhofs und

Herstellung von Zufahrtsstraßen zum . neuen Bahnhof.
8. Legung der Gas - und Wasserleitung in der Ettlinger -Straße von

der Fautenbruch -Straße bis zur Brücke über den Rangierbahnhof
und Erstellung von Beleuchtungsanlagen in dem durch das
künftige Bahnhofsgebiet führendest Teil dieser Straße .

9 . Neuprofilierung und Pflasterung der Ettltnger -Straße und Her¬
stellung von Straßenbahngleisen daselbst.

10. Erweiterung der Betriebseinrichtungen im Hafengebiet . „ 18473
Karlsruhe , den 25 . November 1911 .

Der Oberbürgermeister :
S i e grifft . Lacher .

GmWD-Zwmgsverstchermiz.
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe Lgb.-Nr . 9432 , 5 a 31 qm mit

Gebäuden , Maria -Alexandrastratze Nr . 42 .
Eigentümer : Kaufmann Alfred Pirnsch . Eheleute in Karlsruhe

und Kaufmann Wilhelm Klitsch Eheleute daselbst.
Schätzung: . 54 000 „6t .
Bersteigerungstagfahrt : Montag , den 4 . Dezember 1911, vormit¬

tags 1410 Uhr im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 16 . Oktober 1911 . 16211

Gr. Notariat VIII als Bollstreckunasgericht .

GrWWM -ZMNMlskWNiilg .
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe -Rintheim . Lgb .-Nr . 12 431

9 a 47 qm mit Gebäuden , Hauptstraße 58 .
Eigentümer : Landwirt Wilhelm Kies in Karlsruhe -Rintheim .
Schätzung: . 10 000 M.
Bersteigerungstagfahrt : Montag , den 15. Januar 1912 , vormit

tags 1411 Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat . 18462
Karlsruhe , den 25 . November 1912.
Gr. Notariat vm als BollstreckuitgSgericht .

iHitieniesellsciiaft
Kraftübertragungswerlie Mieinfelden.

Die Herren Aktionäre werden auf Grund der 88 21 ff . des Statuts
zu der am

Samstag , den 16. Dezember 1911,
vormittags II Uhr,

im Geschäftslokal der Berliner Handelsgesellschaft zu Berlin Behren-
straße 32 , stattfindenden

«HemiieMicht» GenMiaersamimg
eingeladen.

Tagesordnung :
1 . Erhöhung des Gesellschaftskapitals um M 2 000 000 aufM 12 000 000 .
2 . Abänderung des 8 6 des Gesellschastsstatuts.
3. Geschäftliche Mitteilungen .

Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß über die Aenderungdes Statuts nur entschieden werden kann , wenn mindestens zweiDrittel des Aktienkapitals in der Generalversammlung vertreten sind.Der Besitz von Ji 1000 .— . Aktien nominal gibt das Recht aufeine Stimme .
Die Aktionäre , welche an der Generalversammlung teilnehmen

wollen , haben ihre Aktien , resp . Depositenscheine der Reichsbank etc.,bis zum 12 . Dezember 1911 einschließlich bei
der Allgemeinen Elektrizitäts - Gesellschaft, Berlin ,der Berliner Handelsgesellschaft , Berlin ,
der Deutschen Bank , Berlin ,
der Nationalbank für Deutschland , Berlin ,den Herren Delbrück. Schicklcr & Eo .» Berlin ,den Herren Gebrd . Sulzbach , Frankfurt a . M.,der Schweizerischen Ereditanstalt in Zürich. Basel und Genf

»egen Empfangnahme einer Legitimation in den üblichen Geschäfts¬stunden zu hinterlegen . 10799a
Badisch -Rheinfclden , den 23 . November 1911 .

Der Aufsichtsrak der Aktiengesellschaft
kraftübertragungswerke Rheinfelden .

Fiirstenherg .

Kai» RiMldSM AlitifinjrfrllliWt.
Die Gläubiger der 5° /,, Teilfcknildverschreibunge» unserer

Gesellschaft vom Jahre 1910 im Gesamtbeträge von Mk . 400000.—werden hiermit zu einer am

Dienstag , den IS. Dezember 1911 . nachmittags 3 llhr
in Karlsruhe i . B . , im Hotel . .Friedrichshof " stattfindenden

Dcrfammlitng
ergebenst eingeladen .

T agesordnung :
Beschlußfassung , über Abänderung des Rückzahlungs¬modus der Telllchuldverschrerbungen .

Zur Teilnahme an der Versammlung und der Abstimmung sindnur diejenigen Gläubiger berechtigt , welche ihre Schuldverschreibungen
spätestens am zweiten Tage vor der Versammlung bei der Reichsbankoder bei einem Notar hinterlegt haben und die Hinterlegung bei der
Anmeldung zur Anwesenheitsliste durch eine die Schuldverschreibungen

Rippoldsan (Bad . Schwarzwald ), den 27 . November 1911.
Der Vorstand .

Otto Geringer . 18471

Feaerbestattunas -Verein
Karlsruhe.

(e. V .) ca. 500 Mitglieder.
An die Freunde der Feuerbestattung

ergeht die Aufforderung, sich dem
obigen Verein anzuschliessen. Der Mit
fliedsbeitrag beträgt jährlich 3 Mark .

ür Mitglieder Herabsetzung der Ver¬
brennungsgebühren von 60 Mk. auf
25 Mark.

Anmeldungen nimmt der derzeitige
Kassier : Buchhalter Franz Wilden-
thaler (Rathaus) entgegen . 10100.6.6

Der Vorstand .

Unschätzbare Dienste
leistet Ihnen dann eine

Adler -
Schreibmaschine

Erstklassiges Prazisioi .sfabrikat .
3.1 Heber 18111

73000 im Gebrauch .
Von höchsten Behörden und

ersten Firmen bevorzugt .
Höchste Auszeichnungen.
Zahlreiche Spezial -Modelle .

Maschinen mit einfacher und
zweifacher Umschaltung .
Vorführung kostenlos.

Man verlange Katalog .
Fabrikniederlagein Karlsruhe:

Alwin Vater
(Inh . : Ad . Brecht )

Zirkel 32 Telephon 236 .
Reparatur -Werkstfitte .

Heiraten Sie . aber
erkundigen Sie sichvorher über
Vermögen, Ruf , Charakter rc .

Mauskunftei Stuttgart,
Steinstraffe Nr . 9 .

10276a Telephon 9185 *

lmstzlMiiiteHemt
Akademisch geb . Herr (Nord¬

deutscher ) . dem es hier an nötiger
Damenbekanntschaft fehlt , sucht
auf diesem Wege eine Lebensge¬
fährtin mit entspr . Vermögen ,
zwecks Grünifling eines eig. Hei¬
mes, da er sich selbstständig zu
machen gedenkt . 10728a

Gefl. Offert , unt . Postschließ¬
fach 25 Karlsruhe i. B . Gewerbs -
mäß. Verm. vollst . zwecklos .
Beamte öffentl. Behörd . erh . drskr .

Darlehen von Mk . 1000.— bis Mk.
10000 .— bei Mindest -Geh . von Mk.
2100 .— z . gesetzl. Zins , auf 10 Jahre .
Borges. Behörde w . nicht benachr . K.
Vorsch. D.ßberlesen .,Wiesbaden .^ " «

Tüchtiger Geschäftsmann sucht
zwecks Uebernahme eines rentablen
Geschäftes 8—3000 Mark gegen
doppelteSicherheit . Gefl . Offerten
nur von Selbstgebern befördert
unter Nr . B37570 an die Expe¬
dition der „ Bad . Presse " . 3 .1

AlkWustrie .
Bei einer G. m. b. H„ höchrentabel ,

kann noch ein

Teilhaber
mit 10 bis 15000 Mk . eintreten .
Offert , unter 10826a an die Exped .
der „Bad . Presse" .

Junge , alleinsteh. , be>>. Dame
wünscht ein Kind , das eine hiesige
Schule besucht , in gute Penfion
nebst bester Verpflegung anzuneh »
men . Offerten unter Nr . 18086 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb . *
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Arbeiler -Bildungs -Verem L. V.
Schmerzlich bewegt geben wir von dem gestern erfolgtenHinscheiden unseres getreuen Ehrenmitgliedes

Hm» Karl Stosfler, Schlosser
unseren Mitgliedern Kenntnis und bitten um»ferei
Beteiligung bei der am Dienstag , den 28 . November, na .mittags 3 Uhr, von der Leichenhalle aus stattfindendenBeisetzung. 18462

Karlsruhe , den 27 . November 1811 . Der Borstand .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an demHinscheiden unserer lieben Mitschwester 18456

Rorolina 3oh . Spanseerder
sowie für die zahlreichen Kranzspenden sagt innigen Dank.

Im Namen der Bisch . Methodistengemeindet
A. Scharpff , Prediger.

Danksagung .
Für die vielen wohltuenden Beweise herzlicher Teil »nähme anläßlich des Heimganges meiner lieben Gattin ,Schwester, Schwägerin und Tante B37585

Kittchen Oestveichev
sage ich allen herzlichen Dank . Besonderen Dank HerrnPfarrer Katz, für seine trostreichen Worte , sowie denSchwestern des Diakonissenhauses für ihre liebevolle Pflege

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Friedrich (Qeftveidjev .

Danksagung.
Für die uns in so reichem Masse erwiesene Teil¬nahme bei dem Heimgange unseres lieben guten Kindes

Elisabeth
für die schönen Blumenspenden und trostreichen Zuschrif¬
ten seitens ihrer Lehrerin Fräulein Schlechter, ihrer Mit¬schülerinnen, der Mitglieder des Schwäb. Albvereins, ins
besondere aber für das uns von den Hausbewohnern ent¬
gegengebrachte herzliche Mitgefühl und für die starke
Beteiligung am letzten Gange unseres kleinen Lieblings
sprechen wir auf diesem Wege unsern wärmsten und
innigsten Dank aus. 18454
Victor Keller , Betriebsassistent , u. Frau *

Kriegstrasse 156 , Hth.
Karlsruhe , 27 . November 1911 .

Todks-AnzkM.
Verwandten , Freunden und

Bekannten die traurige Mit¬
teilung , daß es Gott gefallen,meinen lieben Mann , unsern
Vater , Großvater und Schwie¬
gervater

Jakob Speck
Portier a . D.

im Alter von 83 Jahren zu
sich zu nehmen.

Die trauernden
Hinterbliebenen.

Karlsruhe , 26 . Rov . 1911.
Beerdigung : Dienstag nach¬

mittag 4 Uhr .- B37551
TrauerhausDurlacher¬

straße 36, 2. Stock .

Als 18470

empfehlen

Trauert *tite
13031 in jeder Preislage stets vorrätig.
Geschw. Gntmann , waidstr 37 u 26.

Sohuhsohlerei
9 Nelkenstraße 9 ,31 Goethestraße 31. SB”“6

Annahmestelle in Mühlbnra :86 Hardtstraße SV (jm Schuhlab.)
Herrensohlen und Fleck . JC 2 .80

dto. genäht „ 3 .10
Damensohlen und Fleck „ 1.90

dto. genäht „ 2 .10
Kindersohlen und Fleck billigst.Prompte Bedienung ; gut . Material .

Korbwaren aller Art
werden gut und billig repariert .Fraiiz Beck
B37574 Fasanenstraße 14.

100 Ztr., haltbares, zum Einkellern ,per Zentner IS Jl und 18 ji10 Pfund . . . . 1.60 Ji10 Pfund , große . S.— Ji
Kochiipfel 10 Pfund 1.— Ji
Zitronen . 1 Dutzend 60 j,Hier . . . 10 Stück 68 i

Frey - Metzger,
18481 .3.1 Schützenstraße 68 .

fett , geschlachtet ,
gerupft , 7—10

Psd . schwer, ä Psd . 48—50 J , ver¬
sendet tägl . gegen Rachn . KarfGrigull ,Heinrichswalde (Ostpr.) B37612

Dresdener Chriftstollen-
Rezevte versendet bei Einsendungvon 35 Pfg . B37605

Frau Schott , Karlsruhe i. B.,Waldstraße 46 . ■
Gegen Erteilung von

Gesangsftnnden
Klavierbegleitung von erster Lehr¬
kraft gesucht .

Offerten unter Nr . 8537648 anjit Exped .der „Bad . Presse" erb.
Puppenwagen gesucht. Offer-

ten unter B37322 an die Ex¬
pedition dr» „ Bad . Prrike ' erib. _

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwas zu
kaufen sucht, eine Stelle sucht, Dienst¬
personal sucht, neue Kundschaftsucht
Arbeit zu vergebenhat u. s. w. u. s. w

Oer
erreicht seinen Zweck am sichersten ,wenn er es in der

„Badischen Presse“
bekanntmacht.

Ktrnrm ,irrtest«
Wirklich tüchtige 18479
Annvncen -

Acquisiteure
sofort gesucht . Beschäftigung
zunächst nur diese Woche und
die folgende Woche, wobeimit
Fleiß Mk . 100 .— oder mehr
verdrent werden können ; bei
Tüchtigkeit evtl , dauernd .
Sofort zu melden. Wo ? zu
erfragen bei Haasenstein &
Bögler , A.-G . , Kaisertzr. 136 .

LEine Sauggas - A
1 Anlage ,

12HP., noch fast neu , welche
für ein Hotel geliefert wurde ,, ft billig zu verkaufe« wegen
Anschaffung einer größeren .

, Offerten unter Z. 4609 an
| Haasenstein & Vogler . A .-

., Karlsruhe . 18430
esucht ein tüchtiger ,äsfiger 10737 (verlässiger

zu- ,a.4.2

i mit Fixum in der Zucker -
! Warenbranche fürs badische
! Unter- und Oberland . s

Offerten unter „L 5357*
an Haasenstein & Vogler ,A.-G- AtvaLbupa LMl .

Osiriŝ

MI -

nebst anderen hervorragenden
hübschen preiswerten Qualitäten.

Rudolf Vieser,
Kaiserstraße 153 .

Modell 1912 .

Mein Spezialmodell hat
sofort großen Anklang
gefunden , weil es bei
seinem Preise einen aus¬
gesprochen künstleri¬
schen Wert besitzt. Das¬
selbe wird in eigener
Werkstätte zusammen¬
gesetzt, ausgearbeitet u.
intoniert Der nachweis¬
lich größte Absatz meiner
ausgew .Fabrikateistwohl
der beste Beweis für vor-
zügL Qualit in unüber¬
troffener Preiswürdigkeit
Besichtigung , sowie Ein¬
sicht in meine Referenz¬
liste jederzeit gerne ge¬
stattet 17611 .5.3

>, Her
Lager u . Reparaturanstalt ,
Karlsruhe, Ritterstr. 11 .

fl aus J^öd \ lin
Eiftasfr.5 nächstKaiserst

empfiehlt in grosser Auswahl *8107

J
in Eiche , Mahagoni u. Metall . 3.3

Solide Geschäfts -
Beteiligungen , An- u . Verkäufe

vermitteln
"“StiS* Prfifnng der Verhältnisse
Nagel ft Karth, Karlsruhe ,

T"sr
gerichtlich beeidigte kaufm. Sachverständige .

Junger Mann ,
mit eigenem Geschäft. 37 Fahrealt , kathoL und späterem Ver¬
mögen, 12—16 000 Jt wünscht sichmit Frist mit etwas Vermög. in
Bälde zu verheiraten .

Offerten unter Nr . B37563 andie Exped. der . Bad . Presse" erb.
Am Sonntag ist ein rotbraunes

Portemounaie mit 12 Mk. Inhaltin der Adler- oder Kriegstraße ver¬löre« gegangen. Der Finder wird
gebeten, dasselbe gegen Belohnungtm .gmthMw ip abzugeben. B3W49

An einem gut bürger¬
lichen. Tanzkurs , welcheram Dienstag , den 28 .

- November 1011 im Saale
„Zur Karlsburg ", Akademiestr . 30,beginnt , können noch einige Damenund Herren teilnehmen . Gefl.
Anmeldungen erbeten im Saale ,sowie Körnerftr . 18 , IR, rechts, u.
Werderstr . 72 , H, r . » 36801 .3.2

Geld - Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten. Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken-
Baugeld besorgt I?. Gauweiler ,Karlsruhe - Mühlburg . Hardt¬
straße 4 h. iRückporto) . B37198.3.3

Altes Zinn ,
Knpfer, Mesfing n. Blei kaust
fortwährend zu den höchsten PreisenL Otto .Bretsclmelder ,13038 Zinngießerei ,

Karlsruhe, Herrenstraße 50.

8^ Aur Ich
zahle für abgelegte Herrenanzüge5—20 Mk^ sowie für Damenkleider ,Stiefel u . s.w. die höchsten Preise .

Osserten unter J . F . haupt -
postlagernd erbeten ._ B37577

EesWWSiWM
mit großem Obstgarten in schöner
Lage eines der größeren Jndu -
strieorte des Hinteren Wiesentales
ist eingetretener Verhältnisse we¬
gen um den Preis von Ji 12 000
bei einer Anzahlung von Ji 3000
zu verkaufen.

Nähere Auskunft erteilt das
LiesMaftsbiiro m Joh. Vogel
10812« Schopfheim i . Wiesental , 5 .1

Friedrichstraße 2.

Zn einer Amts » und Garnisons¬
stadt Badens ist per 1 . Dezemberoder später ein frequentierter

Gasthof
mit großem Saal , Gartenwirtschaft
u . Kegelbahn an tüchtige, kautions -
sähige und solide Wirtsleute , diein Küche gut bewandert sind , von
einer Brauerei als Eigentümerin
zu verpachten . 3.1

Anträge unter Angabe von Re¬
ferenzen sind unter Är . 10808a andie Exped. der „Bad . Presse " zu
richten.

Zu verkaufen
Ein gebrauchtes , modernes

Orchestrion oder
eleklr . Klavier
in gut erhalt . Zustande gegen bar
z« raufe « gesucht.

Offerten unter Nc. 10805a an die
Expedition der „Bad . Presse."

Zn kanfen gesucht
Metzgerwagen .

gebr .. leicht, gut erhalten . 10809a
Angebote mit Preis an

Tu. Hast , z. „Sonne ", Stupferich .
Eine gut erhaltene

ZMSlüre oier SMfiM
zu kaufen gesucht , Breite ea . 1,45m, Höhe 2,60 m. Gefl. Offertenunter Nr . 10780a an die Expedit.der „Bad . Presse" ._ 3.2

Camera -Stativ -Apparat , 13X18. 12X15 cmoder ähnliche nebst Zubehör zukaufen gesucht. Gefl. Offertenunter B37569 an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten .

lp
'

letzte Auslage, antiquarisch zukaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unt . Nr . 18455 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Zu kaufen gesucht
Bäckerei

zu verkaufen oder zu verpachten.Schöne, gut gehende Bäckerei mit
Einrichtung kann sofort angetretenwerden . Jederzeit einzusehen.10535a Auqartenftraße 70 .

in Reckargemünd bei Heidelberg,bestehend aus 8 Zimmern nebst
Bodenkammern , Bad - u. elektr.
Lichtanlage mit 15 Ar Garten¬
gelände in schöner, ruhiger, staub¬freier u. aussichtsreicher Lime, sehr
geeiguet als Ruhesitz für Rentnerund Pensionäre , zu verkuufen oder
zu vermieten . 10470a6.3
Postschließfach 25 , Schwetzingen

Verkaufe sofort
Milchgeschäft mit Fuhrwerk , 300
Liter , dito 150 Liter mit Inventar .
Anfrage B37399.L2
__ Porkftraße S5, 2. St .

1 Chiffonnier , 1 2tftr . Schrank,1 Plüschgarnitur , 1 Sofa , 1 Plüsch¬diwan, l Herd , 1 Flügel , 2 Betten
lkompst ), 4 Bilder , 3 Küchentische ,2 ovale Tische , einige Handtuch-
ftänder , 2 Waschtische , 1 Kommode,2 Nachttische , 1 Nähmaschine und
1 Kindersportwagen z« verkaufen .18476 . Lu»v»ia -Wilhrid »str . 5.

Wer sich eine gesicherte Existenz
verschaffen will, oem ist jetzt Ge¬
legenheit geboten, und zwar durch
Kauf eines schönen in bestem Zu¬stand befindenden , in geschützterLage des vorderen Wiesentales
gelegenen

Hofgutes,
welches wegen Todesfall (linder
losen) Eheleuten dem Verkaufe
ausgesetzt wird . Dasselbe besteht
aus einem massiv gebauten 21A
stückigen Wohnhaus mit 8 Zim
mern und Speicher, Stallung für18 Stück Vieh, große Scheuer und
gewölbt. Keller, eigene Wasserlei¬tung .sowie 32 Morgen Wald,Aecker und Wiesen. PreisJi 45 000 , Anzahlung Ji 5000 .Nähere Auskunft erteilt das
LiegenschastMo vsi tost. Vogel,
io« -*! Schopfheim i. Wiesental, 5 .1
_ Friedrichstraße 2._In einem 2000 Einwohner zäh-lenden , gutsituierten Fndustrie -orte des vorderen Wiesentales ,sind wegen Zuruhesetzung des Be¬
sitzers zwei nebeneinanderstehende
massiv gebaute zweistöckige, schul¬denfreie , in schönster Lage desOrtes stehende Anwesen, in wel¬
chem eine nachweisbar gutgehende

Bäckerei
ml KoloMwakmiesW

betrieben wird , unter sehr günstigen Zahlungsbedingungen
ZU verkaufen .

Hinter dem Anwesen sind 24 ArGarten und Wiese, auf welchen
148 erträgnisreiche Obstbäume
stehen . Mieteinnahme jährlich2000 Ji . 10814aNähere Auskunft erteilt das
LiegenschMjjro Mit Joh. Vogel,

Schopfheim i. Wiesental, 5.1
Friedrichstraße 2.

Hofgütchen.
In der Nähe der Stadt Schopf-heim i . W. ist ein kleineres Hof¬gut eingetretener Verhältnissewegen zu dem billigen Preis von9000 JI 10815a
zu verkaufen .

Dasselbe besteht aus einem 2stöck.Wohnhaus mit Scheuer und
Stallung , Balkenkeller. Wasch¬haus , Kraut - und GraSgarten ,sowie 106 Ar Wald (gemischt ) und108 Ar Aecker und Wiese. An¬
zahlung 2000 Ji .

Nähere Auskunft erteilt das
LiegenschastSböro m Joh. Vogel,Schovfheim t Wiesental , 6.1

Friedrichstrabe 2
Wegen Zuruhsetzung des Be¬

sitzers ist ein direkt beim Bahnhofeiner größeren verkehrsreichenStation des badischen Oberlandes
gelegenes

Gasthaus
mit großer Gartenwirtschaft ver¬bunden mit Schnapsbrennerei u.Sodawafferfabrikation

zu verkaufen .
Bierverbrauch ca . 560 Hektoliter,Wein 25 Hektoliter usw. PreisJi 85 000, Anzahlung Jt 20 000.In Anbetracht des großen Ver¬
kehrs und günstiger Lage ist einemstrebsamen, tüchtigen Manne Ge¬legenheit geboten, den Umsatz nochbedeutend zu erhöhen. 10816a

Nähere Auskunft erteilt das
Liegenf- astSbUro oon Joh. Vogel,Schopfheim i. Wiesental. 5.1Friedrichstraße 2.

Bauplätze
„ „ - sehr pre _in verkaufen. Baukredit. sowie

an fertiger Straße
zu verkaufe«.I. und R . HNäh. durch
straße 20.

preiswert

Verkaufe für 20 Mark einenrassereinen , 10 Monate alten ,
roten Dachshund,
männlich, außerordentlich hübschesund angenehmes Tier .Gefl. Angebote unt . Nr . 10824a
au die Exped . der ^8ad . Presse ".

Zu verkaufen :
5jährige Rapp ,
flute, 1,70 hoch,ein- und zwei-
spännig gesah.
ren , Herr und
Bauer , brav u.vertraut i . allen
Stücken, wegenAufgabe des Stalles . Preis Mk.1300 .—. Offerten unt . Pr . 10769»an die Exped. der „Bad / Presse " .

Bill, za verkaufen
umständehalber ein älteres Pferd ,guter Läufer , zugfest, fromm , mitGarantie , sowie zwei 3' !, Monate
alte Wolfsrüden , bei K . Lang ,Weiher . Amt Bruchsal. B37557

Ein fast noch neues

Orchestrio»
ist wegen Platzmangel billigst zuverkaufen .

Offerten unter Nr . 10804a andie Exped. der „Bad . Presse" erb.
Hochmoderne, neue , eichene
Schlafzimmer -

Einricht u ng ,
bestehend in 2 großen Bettstellen,2 Nachttischen unt Marmorplatten ,1 Waschkommode mit Marmorplatte
u . Marmorrückwand mit Messing¬
stützen , 1 Spiegelaufsatz , 1 Spiegel -
schrank mit starkem Kristallglas ,für nur M . 286 zu verkaufen . Trotzdes enorm billigen Preises gebe
5°|„ Extra -Rabatt bis Weihnachten.Werner . Schlossplatz 13, EingangKarl - Friedrichftr . , Part , rechts. B.„»,

Wege« Aufgabe eines
Haushaltes

sind Stephanienstr . 34 , Pt., billig
abzugeb. : 1 kupferf. Peluchegarn .m. 3 Faut . . Spiegelschr., Ver . , Da -
menschreibt.. Komm-, Tische , Bett¬
lade m. Rost, Bücheretag-, Nacht¬
tisch, gr . Regul ., Wascht ., Rohrst.,Küchent. , Nähmasch., Nachtpuss,Bilder , Spieg . , Läuf -, Schafw . für
Bettcouv . , Gash -, Porz ., Küchenge¬
schirr u . v . a., all . s. gut erhalt .
Händler verbeten . B37564

Gelegenheitskauf .
Bücherschränke in großer Aus¬

wahl , in nußb . poliert und eichen
nach jeder Farbe gebeizt, billig ab¬
zugeben. 3337008.5.3Jon . Kirrmann , Herrenstr . 40.

Konsol' Spiegel,
Spiegel Gold mit Mahagoni -Unter -
gestell , billig zu verkaufen . 18215 .5.4
Kunsthandlung Gerber ,
Kaiserstr . 229, Ging . Hirschstr. , Lad.
Mhmi>IWe. S °

"ckLL'L
B37597 Rüppurrerstr . 88 , Part '

Ehreifer -Herd
mit Kupferschiff, 1 Hausbackofen,
1 Waschmango, 1 Regulierfüllosen ,1 Grudeofen , sehr billig abzügeben
18135 .3.3 Luisenstraße 45

RUM- Gasbadeofen "MV
nebst Wanne, " guterihalten, bill. zu
verkaufen. B37553

Näheres Waldstraße 52, III .
1 Marquijenring

mit 23 Brillanten ,
1 Platin-Brosche
mit 4 größeren Perlen und
kleineren Brillanten sehr billig
abzugeben. 18268 .3.3
PsaMeihanstalt MrinMr. 25.

3 große Kronleuchter . 8 Wand¬
arme — Bronze — sowie eine An,
zahl sonstiger Beleuchtungskörper ,für Gas eingerichtet , auch für elektr.Beleuchtung abänderbar , preiswert
abzugeben. 18173 .2 .2
Offizierskastno des Badischen Leib»
Grenadier -Regiments , Freidorfftr .

Gut erh. bl . Kinderwagen und
zerlegb. Kinderstuhl bill. z. berk .B37559 Ostendstratze 3. III . Stock .

Gut erhalt , amerikan . Harfen -
Zither billig zu verkaufen . Anzu»
ehen Kaiserstraße 25 , III . Stock,B. Rabold . B37558

Eine schöne Konzertzither ist zuverkaufen. B37592
Durlacher -Allee 18 , pari.

Einige eleg. Dameupelze
werden spottbillig abgegeb. Damen »
Gummiaürtel . schwarz, farbig und
Goldbrokat , jedes Stück 86 Pfg .,eleg. Gürtelschließen St . 25 Pfg .Karl-Friedrichftr . 19,1 Tr. h . , rechts

Gut erh . Grenadier -Rock, mittl .
Figur , zu kaufen gesucht . B374R

Hübschstraße 28 , IV .
Helldlauseidenes , seines *
- Ballkleid — —

ssur einmal getragen , für junge»
Mädchen mit mittlerer schlankerZiaur , billig zu verkaufen .B37588 Steinstraße 13, II.
. Ein feiner , noch gut erhaltener

Smoking-Anzug,
ganz auf Seide gearbeitet , fürmittlere Größe , ist zu verlaufen .Karl -Friedrichstr. 19, 2 Treppen
hoch , rechts . 18439

JobemM -WWr .
Rüde, 6 Monate alt , Farbe braunmit rostbraun , prima Stammbaum ,umständehalb , preisw . zu verkauf.Leopold Schmitt ,8987441.2.2 Osterburken.
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DISTELHORST
: : Hofmöbelfabrik : :

Inh . : WHh. Distelhorst und Robert Krieg

KARLSRUHE <**• :: PFORZHEIM ::
Waldstr. 30-32, Teieph . 534 1865 West ! . Kari-Fr.-Str. 65 , Teleph . 386

Werkstätten rar Innenbau o . Wolinungs Einrichtungen
Bildhauerei — Polster * und Dekorations -Werkstätten

Tepp . che ♦ Gardinen * Dekorationen ♦ Antike Möbel
Meine Läger zeigen ständig eine bedeutende Auswahl kompL Wohnungs-
Einrichtungen in einfacher und billiger bis reichster Ausführung 17608*

Wohn - u . Sp -isezimm ? r , Kerrenz :mmer , Schlafzimmer u . Küche von zus . 2500 Mk . an

Oeffentlicher Bortrag
dorr Herrn Gäde Dienstag , den
28. Nov ., abends 8‘ |* Uhr, im
Misfionssaal . Kaiserstr. 168 , Stb . II.
zhema : Die Borboten des Endes
der jetzigen Weltordnung . Jeder¬
mann , auch Frauen , willkommen.

, Eintritt frei ! <837560

Holland Amerika Linie
Rotterdam —New -York

üb r̂ Boulogne -sur-Mer.
Oojjflßlsclirauösn- Passaöicr - Damjiler

von 18890 bis 37190 Tons
Wasserverdrängung

Abfahrten wöchentlich
jeden Samstag von Rotterdam .

Erstklassige Schiffe. Mäßige Preise .
Vorzügliche Verpflegung.

Nähere Auskunft und Bdlete bei :
Karl Morlock ,

Kari -Friedrichstr.26 , RondeUpL Tel. 768
Karlsruhe .

Wilhelm iToffmeister ,
SehloSstrasse 2. Telephon 122.

Bruchsal .
Albert Seifried .

Sedansplatz 10. Telephon 3S9
Pforzheim .

(Seit zwei Jahren litt ich furchtbar an
Gicht , alle dagegen angewandtenMedi¬
kamente warenohne Erfolg ; nach Gebrauch
von zwei Röhren Ihrer GichipaMlle«
find meine Schmerzen gänzlich verschwun¬
den. Fr . A. M. in Lr . — Wer bisher
vergeblich hoffte, von

GICHT
und Rheuma geheilt zu werden , verfuche
ärztlich warm empfohlene Rach «»«» Gicht-
paftillen. Preis der Klartube M. ILO.
Kosten der Kur ohne Berussstörung pro
Lag SOPf. « achener natürl . Oueupro -
dnkt« B. m. b. H., Rache «. Zu haben :

Großh . Hofapotheke; Intern . Apo¬
theke : Marienapotheke ; Th. Walz ;
Carl Roth ; W . Tscherning, Ämalien -
straße 19 : Weftenddrog., Sofienstr .
128: Jul .DehnNchf.,Zähringerstr .56;
in Mühlburg : Straußdrogerie ,

BllMll Mt
» in eine größere Fabrik auf dem
Lande, selbständiger, bilanzsicherer
Kaufmann , Stenograph , u . Schreib¬
maschinen kundig. Eintritt sofort
oder 1 . Januar . Angebote unter
Nr . 10725a an die Exped . der „Bad.
Presse." 3.3

Leistungsfähige Lebensver
ficherungs - Gesellschaft sucht
einen, ? .

"
der namentlich mit der Lolksver
stcheruugsbranche durchaus ver¬
trant sei» muß, als

ruugs - 1
geschSstsg

lameMch
ruugsbrt

sei» m«b,

Inspektor
zu engagiere «. Demselben obliegt
»eben der persönlichen Acquisttion
insbesondere die prakttsche Ein¬
arbeitung und Ueberwachung der
Srgane. Einem wirklich strebsamen
Mann ist hier Gelegenheit geboten,
stch augeuehme und dauernde
Posttio « zu sicher« . Ausführ-
Üche Offerten wolle man unter
$ . 235610827a au die Ex¬
pedition der „Bad . Presse "
richten. 4.1

AliM Mnini.
möglichst kaufmännisch gebildet , für
Expeditionsarbeiten und Kunden¬
besuche geeignet , per sofort gesucht.
Offerten mit Gehaltsansprüchen u.
Referenzen unter Nr . 18308 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Unbescholtener, fleißiger Mann ,
der im Berkehr mit dem Publikum
bewandert ist , kann sich ohne Risiko

feste Anstellung
mit auskömmlichem Monatssalär
verschaffen. Reelles Unternehmen .
Auch ein aufgeweckter Handwerker
od . Arbeiter sinket Berücksichtigung.
Man wendet sich sofort unter
E . 2855110828a an die Expe -
dition der „Bad . Presse ". 4 .1

Leistungsfähige Künstler- und
Dekorations - Del - Farbenfabrik
sucht 10807a

tüchtige Vertreter.
Offerten u .lV .511 an dieAnn .-Exped.
D . Schürmann , Düffeldorf .

M. Z«mbmll8« Nlhl»is
sucht für den dortigen Platz und
Umgegend einen erstklassigen bei
der Kundschaft gut eingeführten
Vertreter zwecks Verkaufs bon
hochfeinster ungesalzener russischer
Molkereibutter . Gefl . Offerten
unter II . O . 8837 beförd. Rudolf
Moffe , Hamburg ._ 10798a

WO - Agentur
bon großer deutscher Versich .-Gesell-bon großer üeulfcper Perncy .-Gesell¬
schaft aller Branchen zu vergeben.
Kautionsfähige Herren , welche sich
zum Abschluß neuer Versicherungen
eignen , oder berufsmäßig tätig sein
wollen, bevorzugt . 10649a.3.3

Offert , unt . P 8100 an Annone .-
Exped. Jnvalidendank . Frauk -
fnrt a. M .

Achtungr
Reisender gesucht für groß¬

artigen Millionenartikel .
Vorzustellen in Durlach , Mittel -

straße 3. Karl Bacher. B37296.3.3

Tüchtige Reifende~ ' ' e der Stadt - u . Land-zum
undschaft sofort gesucht (Gehalt u .

Provision ) . 5.4
Bewerb , unter Nr. B37183 an

die Exped. der „ Bad . Presse " .

ieittretfeniier,
energisch, tüchtig, mit nachweis¬
bar guten Erfolgen , zum Umgang
mit jeder Kundschaft befähigt , in
der Weinbranche erfahren , findet
für Baden Lebensstellung tn

edlem baö. Weinbaus.
Lebens !., Zeugnis - Abschr. und
Gehaltsanspr . befördert unter
Nr . 10507 die Exp . der „Bad .
Presse ". 4.4

Tüchtiger , bei der befferen Kund¬
schaft der Weiffwarenbranche gut
eingefübrter

Reisevertreter
zum Mitführen einer neuen wasch¬
echten

Künstlerspritzdecke
für d. Bezirk Baden u . Württemberg

gesucht. 10796a
Gefl. Angebote mit Angabe von

Referenzen unt . E . K . C . 353 an
Rudolf Moffe . München .
« naerrgÄTÄ
verkauf für JW 2 neue schöne
Volksartikel , die in Stadt und
Dorf neu sind. Jeder , der die
Artikel sieht, ist sofort Käufer !
Ständiger Bedarf . Garantiert bis
100 Jt wöchentl. Verdienst . am a
II . F . A . Stehr , Hamburg 23 k .

TW. Stenotpipn
(keine Anfängerin )

für Unberwood sofort gesucht .
Offerten nebst Gehaltsansprüch .

unter Nr . 18447 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " erbeten .

ein technischer Direktor
ir eine größere Baumwollspinnerei und Weherei Sttd -
eutschlands . Offerten mit Lebenslauf, Gebaltsansprüchen und
eit des Eintrittes unter Chiffre X . 7553 Q . an Haasen -
tein & Vogler , Zürich . 10829a.5 .1

Gesucht wird für bald oder später

ei« Nahiüllslhilltü-Mechllniktr,
!mit sämtlichen Systemen vertraut , der kleinere Reparaturen ^ind

euftierungen selbständig ausführen kann, und in der Lage ist,
utereffenten in der richtigen Handhabung von Maschinen anzulernen .

Bewerbungen mit Zeugnis -Abschriften und Lohnansprüchen
« beten unter Ltt. 10318a an die Expedition der „Bad. Presse."

Pap ernnrendranHe l Moderne Reklame !
Erstklassiger Fachmann

für Herstellung moderner Packungen, Luxuspapierwaren und Reklame-
artikel , mit erlesenem Geschmack und Farbensinn (akad. gebildet ' , die
Geiamtgebiete der Lithographie , Stein -, Buch- und Prägedrucks , sowie
Spritzerei , Glimmeret und Kartonage voll beherrschend, sucht als

Geschäftsführer oder Betriebs -Chef
per Januar oder April 1912 paffenden Pldtz im Großbetriebe .L-ucherder ist auch kaufm. gebildet, kennt die Absatzaebüte der
In - und Auslandes genau , ebenso den ganzen Ein - und Verkauf und
ist an rationelles Arbeiten , sowie rasches , sicheres Disponieren durchausgewöhnt. — Gefl. Offerten unter 18448 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten.

Offene Sie-.cn & ,?'gS
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
9 ' ost Estlinaen 70. 7808a *

MMr«lter
gegen dollständige freie Station
gesucht . Aelterer , besserer Hexr,pens. Beamter etc., nicht unter 50
Jahren bevorzugt. Keinerlei Ne¬
benarbeit ist damit verbünd., weil
Hausdiener vorhanden. Off . mit
Photogravh . enter Nr . 10802a an
die Exped . der „Bad . Preffe

Gesucht per sofort tüchtigerGrWüMer
auf Werkstatt für dauernde Be¬
schäftigung. 10773a,3 .2P . M . Grftflngcr ,' Rastatt .

Junger Mann kann sich zum
Chauffeur

ausbilden . Beruf gleich. Eintritt
sofort oder später . B37506.2.2Automobilwerk Lauer ,G . m . b. H ., Merseburg q. S .

“Kufe*
auf Holzarbeit sucht 18407 .2.2
E. Riedermayer. Karlsruhe .

Kräftiger junger
Hansbursche
sofort gesucht . 10819a .44

J . Prym ,
Kantine II140 , Rastatt .

Weiteren korpulenten Herrn mit
weißem, oder ergrautem Vollbart,
sucht Künstler als“ Modell ; ;
gegen hohes Honorar . Off . mit
Photographie unter Nr . 10803a an
die Exped . der „Bad. P reffe" .

KinderfrauLern !
gesucht zu 2 Kindern , 2 u . 3Kj „gute Sprache, größtes Interesseund Verständnis für exakte Kin¬
dererziehung , Pünktlichkeit und
peinliche Ordnung , gutes Gehalt ,evtl, steigend naä Leistung.

Offerten an : Rothschild , zum
Sonnenschein, Gailingen a. Rh.,Baden ._ 10817a

Perfekte Min,
die auch etwas Hausarbeit mit
übernimmt , in feinen Haushalt
nach Oberkirch gesucht bei hohem
Lohn.

Offerten unter Nr . 10820a an
die Erved . der „Bad . Presse" erb .

Auf sofort gesucht tüchtiges in
bürgerlicher Küche erfahrenes

Mädchen .
Gehaltsansprüche u . Empfehlungen
an Frau Apotheker Clara Wingler ,2 .1 Forchtenberg . 10823a

r

Dienstmädchen
per 1 . Dez. gesucht. » 37517 .2.2

Kaiserstr. 177 . 4 . Stock.
ns 1 . Dezember zu
. ' iier Familie jüngeres

che» . 837601
_ rschstratze 111, Part .

Tüch . . - Mädchen mit guten
Zeugn . für sos. gesucht. B37554

Frau Marx , Kaiserstraüe 213.

fleif

Ein zuverlässig., saub. Mädchen
zum 15. Dezbr . gesucht. B376fl7

Herrenttr . 18, 3 Tr . links.
Monatfrau , reinliche, wird aus

1 . Dezember für morgens u . nach¬
mittags je l l ), Stunden gesucht .- >7k “ ’ " ‘ -» 37576 Kriegftraße 147 , III.

Junger Kaufmann
21 Jahre alt , Eisenbranche, sucht
für sofort oder auf 1 . Januar
Stellung , gleich welcher Art , auch
für Bureau . Gefl. Offerten unter
Rr . B37298 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten.

Energischer, iunger
rraufmann

mit Ia . Beziehungen zu Bauge¬
schäften , sucht per sofort od . spater
Stellung . Gehaltsansprüche sehr
bescheiden .

Offerten unter Nr . B37566 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Tüchtiger Kallfmm,
perfekt. Buchhalter , Verkäufer und
Expedient sucht auf 2—3 Monate
aushilfsweise Stellung , event . auch
stundenweise. Gefl . Offerten unt .Nr . B37594 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

AushilssskeUe .
Junger Mann mit allen Büro¬

arbeiten , Buchhaltung u. Expedition
vollständig vertraut , sucht Stelle
per sofort. Offert , unt . Nz . B37519
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Junger Koch,
gelernter Konditor , mit sehr guten
Zeugniffen, sucht Stelle für sofort
oder später . Offerten an

Karl Bfttzholdt , Koch ,837339 A ehern (Badens ._
Junger Mann , 26 Jahre alt , sucht

sofort oder 1 . Dezember Stelle als
Hausdiener . Gute Zeugnisse
stehen zu Diensten .

Offerten unt . Nr . B37054 an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 4.4

Fräulein
bewandert in Stenographie und
MaschinenschreibenLohn- u . Kasten¬
wesen , sucht aus 1 . Januar 1912
Stellung . Offert , unt . Nr . B37615
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Bessere Frau sucht B37561
IWlIche Selmartetf.

Augartenstr . 85, 2, St . bei Bogt.

, Keimarbeil ,
Näh- oder Handarbeit für Geschäft
oder Privat gesucht. Off . unter
B37599 an die Exp . d . „Bad . Presse "

Servier-Frinilein
sucht Stellung in einem befferen
Restaurant oder Casö. Offertenunter Nr . 18480 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten .

M. »vriiilfin,
welches schon als Jungfer tätig
war , sucht paffende Stelle ; geht
auch als Haushälterin oder als
Stütze zu ölt . Ehepaar oder einz .
Dame evtl, auch als Kinderfräul .

Offerten unter Nr . B37388 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Eine junge Witwe , 29 Jahre
mittleren Standes ,

jucht Stelle,
am liebsten in einem mutterlosen
Haushalt , auf sos. od. 1 . Dezember.

Offert , unt . Nr . B37572 an die
Exped . der „Bad . Presse ."

Aelteres Mädchen , das , schon in
befferen Häusern gedient , sucht auf
1 . Dezbr . oder später Stellung als

Köchin.
Offert , unter Nr . B37571 an die

Exped . der „Bad . Presse " .

Kochfräulein.
Wo könnte sich Fräul . im Kochen

gründlich ausbilden ohne gegen¬
seitigeVergütung ? Offerten unter
Nr . 837449 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten .

Ein schöner Laden , dem
Hauptbahnhof gegenüber , in dem
c> Jahre eine Buchhandlung , Reise¬
lektüre, Postkarten usw. beirieben
wurde, ist zu vermieten . 18289

Ääb. Krienstraße 24, III .

7 Zimmerwohnung
mit Bad und Zugehör ist Kaiserstraße Nr . 164. 4. Stock , auf 1 . April
1912 zu vermiete «. 17482.5.3

Mehrere gutgehende 12248*

Wirtschaften
in Karlsruhe und auswärts sind
per sofort oder später an tüchtige,
kautionssähige Wirtsleute zu ver¬
mieten . Näheres im Kontor
der Mühlburger Brauerei
in Karlsruhe -Uftthlhurg .

In schönster Lage der Gartenstr .
in ruhigem Hause ist eine schöne
5 Zimmerwohnung mit Balkon ,Bad u . üblichemZubehör an ruhige
Familie aus l . Januar 1912 zu
vermieten . Nachzusragen
15524» Gartenstr . 43 , 1 , Stock.

Weltzienflrahe 25
ist im 3. Stock sofort eine schöne
4 Zimmer -Wohnung mit Garten -
anteil zu vermieten ._ 12830*

Schöne
ZZimwerwohnung
in ruhiger , zentraler Lage per
1 . Januar oder 1 . April zu ver¬
mieten . Selbige würde sich auch
gut für Bureauräume eignen.

Näheres Douglasstraste 8.
pari . , rechts._ 18442 .3 .1

Wielandtftr. 26, IV , I

mit Zubehör sofort
oder auf 1 . Januar
1912 billig zu ver¬
mieten . Biäh .: 10706a |

Brauerei Sinner,
I Karlsr . -Grfinwinkel . |

mit Gartenanteil , 3 Zimmer und
Küche auf sofort zu vermieten.

Näheres Külreuterstraße Nr . 1,.. X •i. A. . ^Architekt Herrmann . 12696*

Augartenstraße 41, III ., ist perEnde Januar od . Ans . Februar
1912 eine geräumige 2 Zimmer-
wohnuug zu vermiet . B37313

Durlacherstratze 57 ist eine schöne
Mansardenwohnung von 1 Zimm .,
Küche auf sos. zu vermiet . 837615

Ecke Durlacherallee u. Gottesauer¬
stratze , ist eine schöne große Fünf-
Zimmerwohnung , neu Hergericht .,mit Balkon . Bad, Mansarde , Kel¬
ler per sos. oder später zu verm.B37214 Näheres 1. Stock.

Gartenstr . 10 , im Seitenbau , ist
eine Wohnung von 2 Zimmer und
Zubehör an ruhige Mieter auf
sofort oder später zir vermieten.

Näheres bei B . Wirth , im
Seitenbau . B36709 .5 .5

Karl -Wilhelmstraße 43 ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung nebst
Küche u. Keller auf 1 . April 1912
zu verm . Näh. Part . >837033

Wilhrlmftr . 23 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 4 Zimmern , Küche,Mansarde , Keller, Anteil am
Trockenspeicher und Holzstall auf

Pension ! ^
findet geb . Dame oder Herr in
seiner Familie .

Offerten unter Nr . B37203 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb .

In feinster Westlage sind zwei
Parterrezimmer möbl. od . unmöbl.
mit Zentralheiz . u . elektr . Licht
auf sofort zu vermieten. Offert ,
unter Nr . 837568 an die Exped .
der „ Bad . Presse" erbeten.

FrilSimm ifl j- termielen.
837425,2 .2 Winterftr . 40. 2. Stock.

Zwei gut möblierte Zimmer
für 2 Herren paffend als Wohn-
u. Schlafzimmer , evtl , auch ein¬
zeln , zu vermieten. B37200
Krämer . Rudolfstraße 14 , pari .
Gut möbl . Zimmer mit schöner

freier Aussicht, vis-ä-vis des Mühl-
purger Bahnhofs , sofort od . später
preiswert zu vermieten . B37475 .2.2Zu erfr . Geibelftr . 1 , 2. St .

Zwei möbl. Parterre -Zimmer,einzeln oder zusammen, in der
Nähe des Stadtgartens , auf 1 .
Dez . zu verm. Zu erfr . in d .Exp.der „ Bad . Pre ffe" u . Nr^ B37562

Sybelslratze 12
Stork lks . ist ein schön möbl .

i ausardcnzimmer sofort ^ oder

Gut möbl. Zimmer auf 1. Dezbr .
oder später zu vermieten . ®3759l
_ Durlacher - Allee 18, 1 Tr .
Adlerstr . 15, 3. St . links , ist ein
heizbares gut möbl . Zimmer für
1 . Dezember eventl . sofort zu be¬
ziehen. _ 8 37608.24

Adlerstraße 15, 4 . SV. ist ein gut
möbliertes Zimmer mit separat .
Eingang auf 1. Dezember zu
vermieten ._ 837473 .3.2

Amalienstr. 44 zwei auf die Straße
gehende Manfardenzimmer im
3 . Stock an einzelne Dame auf
1 . Februar zu vermieten . Näh .
im 2 . Stock . B37408.2.2

Augartenstr . 81 . 4. St . rechts, rff
ein freundliches möbl . Zimmer
sofort zu vermieten . 837595

ckLlerwigtzraß « 45 , 6 . St ., r „ ist
»y ein freundlich möbl. Zimmer
mit 2 Betten auf 1. Dezember
an zwei solide Mädchen zu verm .
Kaiser- Allee 77a, III -, sehr schon

möbl . gr. 2fenstr. Zimmer mit
Balkon, ohne vis -a-vis, an solid.
Herrn zu vermieten . ■- 837556

Kaiserstraße 135 , 2 Trepp ., zwei
gut möblierte Zimmer rn gutem
Hause sofort oder später zu der - .
mieten._ 837355

Kronenstratze 12 (14 , Schloß feite ,
ist ein gut möbl . Zimmer mrt od .
ohne Pension sofort oder 1 . Dez .
zu vermieten . B37611
Näheres 3 Treppen hoch._

Rüppurrerstraße 34, 2 . St ., ist
Wohn - und Schlafzimmer , evtl ,
auch einzelnes Zimmer , auf sofort
oder später zu vermieten . Bz7>«^.3

Scheffelftr . 62 , 4. St ., ist ein gut
möbliertes Zimmer mit od . ohne
Pension zu vermieten . B37482.2.2

« eubertstratze 13 , 1. Stock, links ,
möbl . Zimmer an Herrn od . Dame
sofort od . 1 . Dez, zu verm . B37514

uuwuecu:» *»ui)u= uwu Schlaf¬
zimmer mit ganzer od. teilweis .
Pension zu vermieten . 837139

Sofienstraße 41, III . , auf sofort
ein möbliertes Mansardenzim¬
mer evtl , mit 2 Betten u . ganzer
Pension zu vermieten . B37138

Sofienstratze 62, pari ., bei der
Westendstraße, ist in gutem ruh .
Hause ein hübsch möbl . Zimmer
zu vermieten. B37024

Uhlandstraße 35, III . , gut möbl .
Helles Zimmer mit od . ohne Pen¬
sion sofort oder später zu ver¬
mieten. B37362

Zirkel, 9, 2 Trepp - hoch , ist ein
eins ., möbl . Zimmer mit oder
ohne Pens , sos. z . verm . B37552

Mansardenzimmer unmöbliert .
schön , groß, heizbar , per sofort zu
vermiet. Näh. Dcgeitfeldstr . Nr . 15,
3. Stock , links . B37076 .2.2
Mühlbnrg. Rheinstraße 18, I ., nett
möbl ., heizbares Zimmer mit sep .
Eingang . 2 Betten , im 1 . Stock
mit oder ohne Frühstück sofort
billig zu vermieten ._ 837011

Größere Werkslätte
mit schöner Wohnung per 1 . April
gesucht. Offerten unt . Nr . 3337578
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Herr sucht Süd -Weststadt in nur
gutem Hause unmöblierte

2- 3
mit Küche, Bad , Gas - und elektr .
Lichtleitung, evtl . Zentralheizung ,
zum 1 . Januar oder 1 . April . Nähe
Vorholzstraße bevorzugt .

Ausführliche Offerte mit Preis¬
angabe unter Nr . B37525 an die
Erved. der „Bad . Preffe " erb . 24

<£&$£ lucht Wohnung.
2 — 3 Zimmer mit Zubehör , auf
1 . Januar . Zentr . bevorz. Offert ,
mit Preisangabe unt . Nr . 3337567
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Von älterer Ädame wird eine

3 zimmerwohnung
sofort gesucht, nicht zu hoch, in der
Nähe der Hochschule. Separater
Eingang erwünscht. Offert , unter
Nr. 10821a an die Expedition der
„ Badischen Preffe " .

2 Zimmer -Wohnung mit Man¬
sarde u . Anteil an Waichküche von '
jung. Ehepaar auf 1 . April gesucht, :
Offerten unter Nr . B37580 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Für 2». «. 3«. ds . Mts . !
SAMelle oft. möbl. 3itnmer ;
von Herrn gesucht. Adressen mit !
Preis unter Nr . B37547 a» bief
Expedition der „Bad . Preffe ".



Großherzogi . Badischer u. König) . Schwed . Hoflieferant

FRIEDRICH BLOS
F. Wolff & Sohns Detail Parfümerie 18044

Kaiserstrasse 104 Karlsruhe Fernsprecher 203 .
Moderne Schmuck -Gegenstände , Fäche r jeder Art

Luxus - , Galanterie - , Reise- , Leder - , Bronce - , Haushalt -Artikel
Toilette -Artikel , Parfümerien , Toilette -Seiien .
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Spielwaren u. Korbwaren
^ bei _

Doe «*'»*'

Bittenstrasse , nächst dev Kaiserstvast e.

Leopold Kölsch
Karlsruhe Kaiserstraße 211.

Spezial-Abteilung:

Heppen - Rasche
Oberhemden , weiss und farbig
Kragen , Manschetten , Serviteurs
Nacht -Hemden , Schlaf -Anzüge
Hosenträger : : Handschuhe
4.4 Krawatten 17685

Fortwährender Eingang von Neuheiten !

Oberhemden nach Maß
prima Qualitäten : : beste Verarbeitung
: : garantiert guter Sitz ::

Weihnachts -Aufträge der prompten Lieferung. — - ■ ° wegen rechtzeitig erbeten

Bei Rauchbelästigung (Telephon
2157)

Rat und Hilfe in allen Fällen . 10758
Boegler , Mchuer- «. Wlallnieumeistec

Knrvenstrasve 13.

offeriert ju billigsten Tagespreisen sofort direkt ab
Avricourt lieferbar ; Besichtigung und Genehmigung daselbstjeden Nachmittag . 9942 «

Mathias Wallenborn ,
Obstgroßhandlung ,

Telephon 1942. Stratzburg t . E. Große Renngaffel .

Nachfolger ,
Karlsruh e ,
Kaiserstr . 113

empfehlen
andschuhe

jeder Art
für Damen und Herren

Regenschirme ,
Portemonnaies

aus Juchtenleder, äusserst solid.
Krawatten

| in den neuesten Formen , Stoffen
und Farbenmustern. 1S4iI

17843
(H 10s

Vorrätig in sämtlichen Filialen des

Lebemhedirfnisverein Harlsrnhe.
18460.2.1

sind außergewöhnl . billig abzugeben
Kaiserstr. 133,1Treppe hoch
Eingang Kreuzstr . , bei d . Kl. Kirche .

Ziehung sicher g . Dezember .

8 Muk
ie-7 l Mark 10586a

Geldlotterie
3288 Geldgewinne

45800 Mk.
Hauptgew .

20000 Mk.
327 Gewinne

Mk.
2960 Gewinne

10800 Mk.
I uw a I M " )-ose io m.LUdC 0 1 Bl . Port. u.List .30 4
empfiehlt Lotterieunternebm .

J. t
Stürmer,

s

Strassburg i , E. , Langestr . 107 .
In Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstrasse 11/15 , Gebr .
Göhringer , Kaiserstr.60

. Meine Tochter war Hochgradig

blutarm ,

Für Schuhmacher !
S . Kerles Karlsruhe ^ Ärrschslr. 22,

offeriert einen großen Posten
Bacheleder-Croupon , S£’ £,,!Ät, «- » m,in Prima M . 2.— per Pfund , in Media M . 1 .90 per Pfund ,nur gegen bar , nach auswärts Nachnahme. 17916

Durch eine Haustur mit Altbuch -
horster-Mark- Sprudel Starkquelle
(Jod - Eisen - Mangan - Kochsalz¬
quelle) hat sie die besten Erfolge er¬
zielt . Das Allgemeinbefindenhat sich
gehoben und der Appetit wurde in
hohem Maße angeregt . InnigstenDank . Frau A.

"
„Der Mark-Sprudel

leistet mir großartige Dienste.Bin sehr zufrieden . Frau M " .Aerztl . warm empf. Fl . 95 Pf . inder Drogerie Wilh . Tscherning,Amaltenstr . 19 , bei Will«. Baum ,Werderstr . 7 , O. Mayer , Wilhelm -
ftraße 20 ; in Mühlburg : Max
Straus ! ; in Durlach : Aug . Peter .

empfiehlt 18102
Reinnickel und nickelplattierte

Msrsfr.5 nad\si:Kaisersr. Kaffee- u. Teesemice
Neue Formen . Prima Qualität .

Kunsthandlung iBildeppahmengeschäft
Empfehle zu Ausnahmepreisen von jetzt bis Weihnachten : 18438 .3.1

SchemM , HDnstlersteindFuclie , Gram, Farbendrucke , Spiegel LLL

Fahrschule
des Hönigl . Württ. flüfomoaii -HlüDs

Stuttgart -Cannstatt , 9580a
PragstraOe 144a, Fernsprecher Amt Cannstatt 840.Staatlich konzessioniert in Verbindungmit grosser Reparaturwerkstätte
Für Herren - und Berufs -Fahrer. Fahrpark mit Luxus und Lastauto¬mobilen , sowie Motorrädern verschiedener Systeme, neuester Modell»,u. a. Daimler 40 HP. ventillos . Ausbildungszeit 4 Wochen, Anmeldungjederzeit . Stellungsnachweis kostenlos ! Prospekte gratis und franko !

Tanz-LehmiM
J . Braunagel ,

Nowacks -Anlaae 13. I,4S0
Zu einem Privatkursus be¬

nötige ich noch einige Damen .
Anmeldungen baldigst erbeten .

Empfehle mein Lager in

Taschen -, WM- ». Weckeruhren.
Großes Lager in 6554*

= moderne » Salonuhren . ——
Billige Preise bei 3jähriger Garantie .

üerm. Schreiber, Uhrmacher,
(früher Siede ) Kreuzstratze 17.Bekannt billige Reparatur-Anstalt. —

Taschentücher
leinene
halbleinene
baumwollene

weiss und farbig
in allen Preislagen

Batisttücher , seidene Foulards
in schöner Auswahl.

(Aufträge auf Namen -Stickerei erbitte frühzeitig ) .

Der beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen
Vorteile wegen unsere

Strickmaschine

OUo Fischer (vom. J. » er)
Grossherzoglicher Hoflieferant 16786

130 Kaiserstraue . Telephon 370 .
Mitglied des Rabatt-Spar -Vereins .

antzerordenti. Leistungsfähigkeit, grshe Nadelersparnis,
Vermeidung von Zallmaschen , große Platzersparnis,Strickunterricht gratis . 1461- 2Evtl , liefern wir Garne u . nehmen die fertige Ware ad ,Schwinn & Ehrfeld , i
Karlsruhe . Kaiserstraste 99 . — Telephon 102 . j

Palmen
naturpräpariert

15655 und
hflnstl . Copfpflanzen
In feinster Ausfflhrg. Adlerstrasse 7.

ebenso vorzüglichfür Haushalt wie
zum Hämlewalchenfürstliche,Hotel,

Toilette, Büro, Fabrik, Kranken¬
häuser u . [. uv.

aromatischer Geruch .
Wertvolle Geschenke .

WfP neu werten äie emp -eeltl IWU flndlidiften Far¬
ben, wollene und feldeneStoffe,wenn mit Gioth’s Seife gewa-
fiäien undgreift dlefelbe die zar-

teften Händenicht an.
p . Stück 10,15 u . 18 Pfg.

. •-• t :{'*>» ~V,> , , "va"M " ■ >, < ' 1

CREME
APOTH

imiiiitnp
und fabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianofortebau.
Ghr . Stöhr, fianoforttfiauer.

Pianolager . 12618
Lager : Verlängerte Ritterstr . 11 ,

nächst der Gartrnstratze .

Alte Gebisse
u . Teile von solchen werden fortwährend angekauft . 12631 -

Waldstratze 4, H„ 3. Stock.

UHMskUMl ftllf
Auswahl von 800 Modellen in
Blanks Modenalbum (nur 60 Pf .)und Album für Kindergarderebe

und Wäsche ( nur 50 Pf .)
Bluk’s „Modentilatt “ gratis !

Stets vorrätig
bei

Paul Burchard
Karlsruhe , Kaiserstr. 143 .

Haien -, Reh-
rmd Ziegen -Feüe
werden stetszu höchstenTagespreiser
gekauft : Schwanenstraße 11. mit

Prima saueresMostobst
eingetroffen

per Zentner 4.80 Mk.
in der Küferei Helm *. Wacker

Lameystraße Äff . 1837467
„ Wenn Sie von hartnäckigen

Flechten ,

<wmr
$ Verlangen Sie nur 10_’5uj

Notenpulte ,
schöne und praktische Neuheiten , goldbronciert und vernickelt

18229 .8 .2von Mk . 1_ an.

Fritz Müller , Musikalienhandlung,
Kaiserstr. 221 Karlsruhe Telephon 1988.

Mitglied des Rabatt-Spar -Vereins.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft
Adlerstr . 88 , Querbau, 2. St ., I

I gegeuüb. d. Herberge z .Heimat .
I448S »

Gebisse karrst
nur Dienstag den 28 . Novemker .17273 Karlstr . 41, 3. St .. Boh .

„Nachahmungen weise
man zurück".

Vereißipie taisclie Werke itiei
in Tnban und Dosen.

iiphpjj Charlctteniiarg,
Abteilung Lanolin -!-abrik Martinikcnfelde .

Salzaler 16.

Gegen monatliche

Ratenzahlungen
erhalten Sie diskret

Damen - und .Herrenkleider
Damen - und Herrenstoffe

Manufaktur - u. Aussteuerware »
Anzüge nach Mast . Pelze

ohnePreisaufschl .Kein Abzahlungs¬
geschäft . Gest.Off . unt . Nr . 16445 an
die Exped. der „ Bad . Presse" . *

Frack» u. Gehrock -Anzüge
B36958 verleiht • 10.3Franz Heck . Gartenftraste 7.

PriMLMkartMl
Zentner Mk. 4 .— frei Keller.
Schweinezucht- und Mastanstalt2 .2 - Ettlingen , B37276
Bulacherstr . sti Televbon 335

juckenden Hautausschlägen usw.
plagt sind, so daß der Hautreiz
nicht schlafen läßt , bringt Wnek
Zucker 's „Saluderma " rasche Hrlfe.
Aerztl . warm empf. Dose 50 Pf . u
1 M . ( stärkste .Form ) bei W. BaueL,
Werderplatz 27 , H . Bieler , Kaiser»
straße 203 und W. Tscherniiig,
Amalienstr . 19 ; in Mühldura :
Max Strauß,Drogerie , Hardtstr . Ei!
in Duriach : Aug. Peter .

Brennholz .
Kurz gesägtes altes Bauholz per

Ztr . 90 4 , hei Mehrabnahme vors
Haus geliefert 1 Jl , bei B37036.4.3
Leopold Jfotheia , Geibelstr . 1.

Anfeuerbolas ,
sowie selbstgemachtes Bündelhol »
fortwährend zu haben B36317
bei Karl Trieb , Zähringerstr . W.

Telephon 2426. stk

HoseiitrM,
anerkannt gut und billig , empfiehlt

in reicher Auswahl
Otto Rübenacker ,

Erbvrinzenstraste Nr . 34 ,
8. 1 im „ Weißen Bera"! B"""

R
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